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Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar  
Am Samstag, 28.02.2026 findet von 11:00 – 13:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus der Baby- und Kin-
derkleiderbasar für Frühjahr- und Sommerbekleidung statt. Einlass für Schwangere mit Begleitperson 
ab 10:30 Uhr (bei noch nicht offensichtlicher Schwangerschaft behalten wir uns vor den Mutterpass ein-
zusehen) 

Annahme: Freitag, 27.02.2026 von 15:00 - 16:00 Uhr. 
Abholung: Samstag, 28.02.2026 von 16:30 - 17:30 Uhr. 

Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen! 

Annahmegebühr: 3,00 € 

Bitte beachten: 
Aus Platzgründen ist das Mitbringen von Kinderwagen, Buggys und Babyschalen während dem Verkauf 
nicht möglich. 

KUCHENVERKAUF AM SAMSTAG !!! 
(nur zum Mitnehmen) und 

„Mert“ Döner-Stand (vor dem Eingang) 

Verkaufsnummern unter: https://basarlino.de/SI52 oder dem beigefügten QR-Code. 
Helferanmeldung: https://jobs.basarlino.de/SI52 oder dem QR-Code. 

Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen!
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Optimierung der Öffnungszeiten des Rathauses
Zum 02.03.2026 werden die Öffnungszeiten des Rathauses für 
die Bürgerschaft teilweise angepasst und optimiert.
Die neuen Öffnungszeiten lauten wie folgt:
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Hinweis für Briefwähler/innen
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

Wahlscheine inkl. Briefwahlunterlagen können noch bis Frei-
tag, 06. März 2026, 15:00 Uhr, beantragt werden. Das Bürger-
büro des Rathauses ist hierzu in der Zeit von 08:00 Uhr - 15:00 Uhr 
besetzt (Bitte ab 12:00 Uhr an der Haustüre klingeln).
 
Die Beantragung per Internetlink oder QR-Code ist bis Donnerstag, 
05. März 2026, 12:00 Uhr, möglich. Danach ist eine Beantragung 
des Wahlscheins inkl. der Briefwahlunterlagen nur noch persönlich 
(Vorsprache im Bürgerbüro / Einwurf in Briefkasten) oder schriftlich 
(per Mail an info@gemeinde-tannheim.de) möglich.

Wir bitten Sie nach Möglichkeit aufgrund der immer kür-
zer werdenden Zustellzeit die Briefwahlunterlagen direkt im 
Bürgerbüro, Zimmer Nr. 1, innerhalb unserer Öffnungszeiten 
abzuholen. Wichtiger Hinweis: Möchten Sie die Briefwahlunterla-
gen auch für Familienangehörige abholen, so ist auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigungen der Familienangehörigen die VOLL-
MACHT zu erteilen.
 
Bis Samstag, 07. März 2026, 12:00 Uhr, können Wahlscheine ersetzt 
werden, wenn der Wahlberechtigte glaubhaft versichert, dass er den 
Wahlschein nicht erhalten oder verloren hat. Das Bürgerbüro ist hier-
bei in der Zeit von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr unter der Handynummer 
01525 7037694 erreichbar.
 
Ein Wahlberechtigter kann noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, einen 
Wahlschein beantragen, wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen kann. Für diesen Fall haben wir unter der 
Tel. 01525 7037694 eine Rufbereitschaft eingerichtet.
 
Wahlberechtigte, die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, einen Wahlschein 
beantragen.
 
Sollten Sie per Briefwahl wählen, so beachten Sie bitte, dass der 
rote Wahlbrief am Wahlsonntag bis spätestens 18.00 Uhr beim Rat-
haus Tannheim, Rathausplatz 1, eingehen muss. Für die rechtzei-
tige Rücksendung ist der Wähler selbst verantwortlich.
 
Ihr Wahlamt

Geändertes Wahllokal
Bitte beachten Sie, dass sich das Wahllokal für die 
Landtagswahl im Dorfgemeinschaftshaus, Kron-
winkler Straße 11 in Tannheim befindet und nicht 
wie bisher im Rathaus.

Sprechstunde des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mir ist das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern 
ein großes Anliegen. Erst durch Anregungen, Vorschläge, Ideen und 
sachliche Kritik aus der Bürgerschaft ist eine bürgernahe Politik mög-
lich. Sprechen Sie mich daher jederzeit offen an!

Gerne auch ohne vorherige Terminabsprache in meiner nächsten 
Bürgersprechstunde am Samstag, den 07. März 2026 von 09:00 
bis 11:00 Uhr im Rathaus, Zimmer Bürgermeister. Um lange War-
tezeiten zu vermeiden, wird eine Anmeldung zur Sprechstunde 
empfohlen. Die Termine werden dann nach Eingang vergeben. Es 
werden für die persönlichen Anliegen jeweils 15 Minuten eingeplant.

Unabhängig von der Sprechstunde bin ich in der Regel täglich im Rathaus 
zu erreichen. Aus organisatorischen Gründen wird jedoch eine telefoni-
sche Terminabsprache unter der Rufnummer 08395 922-0 empfohlen. 

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

 

 

 
 

 

Heiko De Vita
Bürgermeister  

 

 
 

 

Einladung zur Sportler- und Vereinsehrung 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im vergangenen Jahr haben viele Vereinsmitglieder als Sportlerin-
nen bzw.  Sportler durch herausragende Leistungen sowie durch 
besonderes ehrenamtliches Engagement auf sich aufmerksam 
gemacht und damit dem Ansehen der Gemeinde Tannheim in 
besonderer Weise gedient. 

Im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung am

Samstag, 07. März um 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

ehrt die Gemeinde Tannheim diesen Personenkreis für ihre 
besonderen Erfolge und Verdienste. Die Ehrungen werden ins-
besondere durch die Leistungsgruppe der Turnabteilung des 
Sportvereins Tannheim umrahmt. Die Bewirtung übernimmt der 
Sportverein Tannheim.

Zur Sportler- und Vereinsehrung lade ich Sie herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freue ich mich!

Ihr 

 

 

 
 

 

Heiko De Vita, 
Bürgermeister

Krachmacherumzug des Kindergartens  
„Zum Guten Hirten“ im Rathaus Tannheim
Am Fasnetsdienstag besuchten die Kinder des Kindergartens „Zum 
Guten Hirten“ im Rahmen ihres traditionellen Krachmacherumzugs 
das Rathaus. Mit Rasseln, Trommeln und fröhlichen Fasnetsliedern 
sorgten die kleinen Narren für ausgelassene Stimmung. Bürgermeis-
ter Heiko De Vita empfing die Kinder im Rathaus und bedankte sich 
für den schwungvollen Besuch. Als Anerkennung für ihren Auftritt 
erhielten die Kinder kleine Geschenke.
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Bürgermeister Heiko De Vita begrüßt die Kinder im Rathaus.

Die aktuelle Spalte

VORSCHAU

Samstag, 
28. Februar 2026

11:00 - 13:00 Uhr Kleiderbasar (DGH)

Dienstag, 
03. März 2026

14:00 Uhr Seniorennachmittag 
(KGH)

Freitag, 06. März 2026 19:00 Uhr Weltgebetstag der 
Frauen aus Nigeria 
(Pfarrkirche, danach 
KGH)

Samstag, 
07. März 2026

18:00 Uhr Sportler- und Verein-
sehrung (DGH)

Sonntag, 
08. März 2026

08:00 - 18:00 Uhr Landtagswahl (DGH)

Verkehrsrechtliche Anordnung

Wo Dauer der Anordnung Sperrung Grund der Sperrung

Gemeindeverbindungs-
straßen, Ortsstraßen (mit 
Ausnahme der Ortsdurch-
fahrten von Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen) 
und beschränkt öffentli-
che Gemeindewege

01.01.2026
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrsre-
gelung durch Verkehrszeichen (die Rest-
fahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m), 
teilweise(die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m) 

Fußgängerverkehr: vollständig, teilweise(-
Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig, teilweise(Rest-
breite min. 1,50 m)

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im öffentlichen 
Straßenraum durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Im Bereich der 
Gemeinde Tannheim  

10.02.2026 
bis 31.12.2026

Fahrzeugverkehr: halbseitig, Verkehrs-
regelung durch Verkehrszeichen (die 
Restfahrbahnbreite beträgt min. 3,10 m; 
teilweise (die Restfahrbahnbreite beträgt 
min. 5,50 m 

Fußgängerverkehr: vollständig; teilweise 
(Restbreite min. 1,30 m) 

Radverkehr: vollständig; teilweise (Rest-
breite min. 1,50 m) 

Wartungs-, Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten im öffentlichen 
Straßenraum durch den gemeindeeige-
nen Bauhof

Rathausplatz 1 – 6 Jeden Donnerstag im 
Jahr 2026 von 12:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr

Fahrzeugverkehr: vollständig Wochenmarkt

Am Goldberg 31.07.2025 
bis 01.04.2026

Fahrzeugverkehr: vollständig Straßeninstandsetzung nach 
Wasserrohrbruch

Bahnhofstraße 64 03.02.2026 
bis 27.02.22026

Halbseitige Sperrung des Verkehrs durch 
Verkehrszeichen 

Kabelarbeiten

Isarstraße 1 bis 7, 
Donaustraße

02.03.2026, 8:00 Uhr bis 
30.03.2026 17:00 Uhr

Gesamtsperrung des Verkehrs (Isarstraße) 

Halbseitige Sperrung des Verkehrs durch 
Verkehrszeichen Restfahrbahnbreite min. 
3,00 m (Donaustraße) 

Kabelverlegung für die Netze BW    
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„Die Fähigkeit, Schönheit in den einfachsten Dingen zu finden,
schafft ein glückliches Zuhause und ein schönes Leben“

(unbekannt)
 

Wir laden Sie herzlich ein zum

Spielenachmittag
am Dienstag, den 3. März 2026, 14.00 Uhr

im Kirchengemeindehaus St. Martin.
 
Wir werden Pfarrer Paul Notz als Gast begrüßen dürfen und freuen uns auf seinen Vortrag zum Thema „Glücks-mo-
mente im Alltag“.

Musikalisch werden wir unterhalten von Frau Susanne Nestel und der von ihr geleiteten Veehharfen-Gruppe 
“vielsaitig“.

Wenn Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen möchten, rufen Sie gerne an bei Paul Ziesel, Telefon 1709. 
Wir holen Sie von zu Hause ab und bringen Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause.
Am 3. März sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus telefonisch erreichbar (Telefon 01728312519). Wir 
freuen uns auf Sie.
Ihr Seniorenteam
 
Vorschau:
Spielenachmittag am Dienstag, den 17. März 2026
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Feuerwehrprobe
Am Montag, den 02. März 2026 findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für den Zug 2 statt.

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
88459 Tannheim 

Jahreshauptversammlung 
am Montag, den 09. März 2026 um 19.30 Uhr 

im Feuerwehrhaus Tannheim 

Anzugsordnung: Uniform 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch Kommandant Alexander Fleck gemeinsa-

mes Vesper 
2. Totenehrung 
3. Jahresbericht durch Kommandant Alexander Fleck 
4. Protokollverlesung durch Schriftführerin Stefanie Karg 
5. Kassenbericht durch Kassier Alexander Schlecht 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
7. Bericht des Jugendwarts Sebastian Stützle 
8. Bericht der Altersabteilung durch Karl Maucher 
9. Entlastung des Ausschusses durch Bürgermeister Heiko De 

Vita 
10. Beförderungen 
11. Bekanntgabe des Probenbesuches durch stellv. Komman-

dant Peter Imhof 
12. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Der Kommandant

Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei:
Freitag, 27.02.2026
Lesung - Michael Kobr stellt seinen neuen Roman „Schatten 
über Sømarken”, 1 Termin, 19 – 22 Uhr, Kath. Gemeinde Erolz-
heim. Es gibt noch Karten an der Abendkasse!
Hip-Hop ab 5 Jahren (Natalija Bej) 10 Termine, 14 – 14:45 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Kreativer Kindertanz 4 - 6 Jahre (Natalija Bej) 10 Termine, 15 – 
15:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 17 – 18 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG
Männer macht euch fit! (Raimund Benz) 10 Termine, 18 – 19 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren,EG
Yoga Übungskurs – Fortgeschrittene (Peter Stahl) 10 Termine, 
19 – 21 Uhr, Illertalschule Bonlanden, Turnhalle
Dienstag, 03.03.2026
ONLINE: „Superhirn - Namen und Gesichter merken” (Helt-
mut Lange) 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr
ONLINE - Innenarchitektur als Kunstform: Erstelle dein indi-
viduelles Einrichtungskonzept (Franziska Schlecht) 4 Termine, 
wöchentlich, 19 – 20:30 Uhr
Yin-Yang Yoga für die Mittelstufe (Rebecca Abrell) 10 Termine, 
19:15 – 20:30 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edelbeuren, EG

Samstag, 07.03.2026
Dekoratives für den Frühling ab 6 Jahren (Martina Niedermaier) 
1 Termin, 09:30 – 11:30 Uhr, Realschule Erolzheim, Zeichensaal, EG
Dienstag, 10.03.2026
ONLINE:  Superhirn - Kopfrechnen, schneller als mit dem 
Taschenrechner (Helmut Lange), 1 Termin, 19 – 21:30 Uhr
Freitag, 13.03.2026
NEU in Edelbeuren! Kreativer Kindertanz ab 7 Jahren (Natalija 
Bej), 8 Termine, 15:45 – 16:45 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Edel-
beuren, EG

Original Thailändische Küche „Glutenfrei“ (Pimphawan Ebin-
ger) In diesem Kurs lernen wir ein Original Thai-Menü zuzu-
bereiten.   Es besteht aus frischen Frühlingsrollen, gebratenen 
Reisnudeln, verschiedenen Curryvariationen in Kokosnussmilch 
sowie scharfen Fisch- und würzigen Fleischgerichten mit fri-
schem Gemüse.  Der besondere Geschmack wird den Gerich-
ten durch spezielle Thai-Kräuter und Thai-Gewürze verliehen. 
Zum Abschluss gibt es ein typisches Thai-Dessert. Eine Beson-
derheit in diesem Kurs ist, dass ausschließlich glutenfreie Zuta-
ten zum Einsatz kommen. 
Mittwoch, 25.03.2026, 1 Termin, 18 – 22 Uhr, Realschule 
Erolzheim, Küche, EG.

Auf unserer Website www.vhs-illertal.de finden Sie detaillierte 
Informationen zu den Kursen.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach (AWB) informiert:
Gebührenbescheid kann auf Wunsch ab sofort digital bereit-
gestellt werden
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach (AWB) geht 
einen weiteren Schritt in Richtung Digitalisierung. Ab sofort haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, ihren Abfallgebühren-
bescheid online zu empfangen. Der neue E-Bescheid spart nicht 
nur Papier, sondern bietet auch jederzeit sicheren Zugriff auf aktu-
elle Dokumente.

Mit dem neuen Service reagiert der AWB auf den Wunsch nach 
modernen und digitalen Verwaltungsprozessen. Statt auf den Brief 
per Post zu warten, erhalten registrierte Nutzer eine Benachrichti-
gung per E-Mail, sobald ihr Gebührenbescheid im Online-Portal des 
AWB zur Verfügung steht. Dort werden alle Bescheide sicher und 
digital archiviert. „Mit dem E-Bescheid bieten wir unseren Bürge-
rinnen und Bürgern einen zeitgemäßen und komfortablen Service. 
Wir freuen uns auf hoffentlich viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer“, 
erklärt AWB-Betriebsleiter Frank Förster.

Volle Flexibilität
Der Wechsel zum digitalen Bescheid ist schnell und einfach: Nut-
zer registrieren sich auf www.awb-biberach.de (Menüpunkt „For-
mulare & Online-Prozesse / E-Bescheid“) mit ihrer Kundennummer 
und dem Geburtsdatum des Rechnungsempfängers. Bei Gewer-
bebetrieben und Zweitwohnsitzen ist die Tonnennummer notwen-
dig für die Registrierung. Nach Bestätigung der E-Mail-Adresse wird 
die Option „E-Bescheid“ gewählt. In diesem Fall werden die Teil-
nehmer zukünftig ausschließlich per Mail über den Eingang eines 
E-Bescheids informiert und nicht mehr per Post. Diese Einstellung 
bietet volle Flexibilität, sie kann jederzeit im Online-Konto, per E-Mail 
oder schriftlich widerrufen werden. Alle Bürgerinnen und Bürger, die 
den E-Bescheid nicht wünschen und sich nicht registrieren, erhal-
ten diesen nach wie vor per Post. Bei Fragen stehen die Ansprech-
partner, die auf dem individuellen Gebührenbescheid kommuniziert 
sind, gerne bereit.
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Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach
Ab Montag, 23. Februar 2026 findet in der Bibliothek/Mediothek 
im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) Biberach, Leipzigstraße 11, ein 
Flohmarkt statt. Dort können aussortierte Bücher günstig erwor-
ben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt von der Nachfrage ab.
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag 
von 8 bis 14 Uhr, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 19 Uhr, Mitt-
woch von 8 bis 13 Uhr und Freitag von 9 bis 13 Uhr.
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek gibt 
es online unter www.mediothekbsz.de.

Vorträge, Diskussionen, Filmabend und Aktionen
Von Lohnlücke bis Mental Load: Die AG Geschlechter Gerecht 
präsentiert vielfältiges Programm für das Frühjahr 2026 
Die Arbeitsgruppe „Geschlechter Gerecht“ der Lokalen Agenda 21 
Biberach startet mit einem umfassenden Veranstaltungsprogramm 
ins erste Halbjahr 2026. Unter dem Leitsatz „Gleich ist nicht gleich 
schlecht“ will die AG Gleichstellung fördern und Lösungen für mehr 
Gerechtigkeit vor Ort anstoßen. Die Reihe umfasst Vorträge, Diskus-
sionen, einen Filmabend und Aktionen im öffentlichen Raum, die sich 
kritisch und konstruktiv mit aktuellen Themen auseinandersetzen. 
Den Auftakt bilden die Aktionen rund um den Equal Pay Day. Mit 
einem Infostand am Samstag, 28. Februar von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Biberacher Wochenmarkt macht die AG auf die geschlechts-
spezifische Lohnlücke aufmerksam. Unter dem Motto „equal pay 
every day“ wird thematisiert, wie sich finanzielle Ungleichheit durch 
die gesamte Biografie von Frauen zieht. Im Cineplex Biberach 
wird am Vorabend des Weltfrauentags der Film „Die göttliche Ord-
nung“ gezeigt, der den Kampf um das Frauenstimmrecht in der 
Schweiz nachzeichnet. Die Filmvorführung findet am Samstag, 7. 
März, um 18 Uhr statt – es gelten die regulären Eintrittspreise. 
Das „Töchter Kollektiv“ ruft für Montag, 9. März, zum Frauenstreik 
auf. Damit wollen die Initiatorinnen zeigen, was passiert, wenn Frauen 
ihre oft unsichtbare Arbeit niederlegen. Weitere Informationen unter 
www.instagram.com/toechter.kollektiv 

Ein Schwerpunkt des Programms ist das Thema „unbezahlte Sor-
gearbeit“. Im Online-Vortrag „Kopf voll, Akkus leer? Mentale Belas-
tung mindern und Care-Arbeit fair-teilen“ am Dienstag, 5. Mai, von 
17.30 bis 19 Uhr gibt die bekannte Autorin und Speakerin Laura 
Fröhlich praktische Impulse, wie Aufgaben in Familie und Partner-
schaft gerechter verteilt werden können. 

Weitere Online-Vorträge in Kooperation mit der VHS Biberach 
beleuchten vielfältige Aspekte der Geschlechtergerechtigkeit:
•  Privatdozentin Dr. med. Nadine Abanador-Kamper spricht am 

Donnerstag, 7. Mai, von 19 bis 20 Uhr, über die Besonderhei-
ten des weiblichen Herzens in der Medizin.

• In seinem Vortrag „HIP-HOP— Kreativität, Postkolonialismus 
und Konstruktion von Geschlechtern“ analysiert David Ratzel am 
Dienstag, 12. Mai, von 19 bis 20 Uhr, die Darstellung von Männ-
lichkeit im deutschen Hip-Hop.

• Franziska Martinsen befasst sich in Ihrem Vortrag „Autoritäre 
Geschlechterpolitik“ am Montag, 22. Juni, von 19 bis 20.30 Uhr 
mit den Gefahren autoritärer Geschlechterpolitik für die Demo-
kratie.

• Schwester Philippa Rath, eine der führenden Stimmen für Frau-
enrechte in der katholischen Kirche, berichtet in ihrem Vortrag 
„Frauen in Kirchlichen Ämtern: Ein langer und steiniger Weg“ 
am Samstag, 4. Juli, von 19 bis 21 Uhr im Bischof-Sproll-Haus 
in Bad Buchau über ihrem Einsatz für Geschlechtergerechtig-
keit.

Die AG Geschlechter Gerecht der Lokalen Agenda 21 Biberach hat 
ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm für das erste Halbjahr 2026 
zusammengestellt.

Realschule Erolzheim
Einladung zur Generalversammlung
Am Donnerstag, den 12. März 2026 findet um 18.30 Uhr die 
Generalversammlung des Fördervereins der Realschule Erolz-
heim e.V. im Schülercafé der Realschule Erolzheim statt.
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:
1. Jahresbericht des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2025
2. Bericht der Kassiererin für das Geschäftsjahr 2025
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
4. Wahlen
5. Wünsche, Anregungen, Sonstiges
Anträge an die Mitgliederversammlung müssen spätestens eine 
Woche vor der Versammlung bei der Vorstandschaft eingehen.
Hedwig Rock, 1. Vorsitzende
 
Realschule Ochsenhausen
Anmeldung für die Klassenstufe 5 an der Realschule Och-
senhausen und an der Gemeinschaftsschule Ochsenhau-
sen-Reinstetten
In diesem Jahr können Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen per-
sönlich oder schriftlich (auf dem Postweg) an der Realschule oder 
an der Gemeinschaftsschule angemeldet werden.
Die vollständigen Unterlagen müssen den Schulen bis spätestens 
12. März 2026 vorliegen. Eine persönliche Anmeldung in den jewei-
ligen Sekretariaten ist zu folgenden Zeiten möglich:
Montag, 09.03.2026 bis Donnerstag, 12.03.2026 von 8.15 Uhr bis 
12.00 Uhr. Mittwoch, 11.03.2026 und Donnerstag, 12.03.2026, 
zusätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zur Anmeldung sind die der Grundschulempfehlung beigefügten 
Blätter 2 und 3 im Original sowie der Nachweis der Masernimp-
fung (Impfpass oder Attest über Befreiung der Impflicht) vorzulegen.
Sollten Sie Ihr Kind per Post anmelden, müssen die Blätter 2 und 
3 der Grundschulempfehlung ebenfalls im Original, sowie Ihre Kon-
taktdaten bis spätestens Donnerstag, 12. März 2026 um 15 Uhr bei 
der Schule abgegeben oder eingeworfen werden.
Für Eltern von Kindern, die mit dem Bus fahren gilt: Fahrkarten müs-
sen online unter www.ding.eu/smk beantragt werden.
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Gymnasium Ochsenhausen
Jugendkonferenz 2026 am Gymnasium Ochsenhausen
Auch in diesem Jahr fand am Gymnasium Ochsenhausen erneut eine 
Jugendkonferenz statt, die vom Kultusministerium Baden-Württem-
berg initiiert wurde. Insgesamt kamen 54 Schülerinnen und Schü-
ler unter dem Motto „Deine Stimme zählt!“ zusammen, um sich 
über aktuelle gesellschaftliche Themen auszutauschen und eigene 
Verbesserungsvorschläge zu entwickeln.
Die Moderation der Veranstaltung übernahmen die Schülerspreche-
rinnen und Schülersprecher. Die Konferenz begann mit Grußworten 
der Kultusministerin Theresa Schopper sowie der Vorsitzenden und 
Vorsitzenden des Landesjugendbeirats, des Landesschülerbeirats 
und des Dachverbandes der Jugendgemeinderäte. Anschließend 
sorgte ein Eisbrecher-Spiel für einen lockeren Einstieg: Mithilfe roter, 
gelber und grüner Karten konnten die Jugendlichen ihre Meinungen 
zu verschiedenen Fragestellungen sichtbar machen.
Im weiteren Verlauf arbeiteten die Teilnehmenden an zehn Themen-
tischen, an denen sie sich jeweils fünf Minuten lang in ganz unter-
schiedlichen Bereichen wie Demokratie und Staat, Politik, Wirtschaft, 
Arbeit und Beruf, Digitalisierung und Künstliche Intelligenz oder 
Schule und Bildung einbrachten. Die Ergebnisse wurden auf Plaka-
ten festgehalten, die im Schulhaus ausgestellt werden.
In einer anschließenden Arbeitsphase konnten die Jugendlichen ein 
Thema ihrer Wahl vertiefen. Dabei formulierten sie konkrete Forderun-
gen an die Schulleitung, die Kommune und das Land, die anschlie-
ßend in der Gruppe präsentiert wurden. Diese Anliegen werden an 
die Schulleitung, an Vertreterinnen und Vertreter der Stadt sowie an 
das Kultusministerium direkt weitergeleitet. Darüber hinaus haben 
die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, im Juli an der Lan-
desjugendkonferenz teilzunehmen und ihre Perspektiven dort erneut 
einzubringen. So wird sichergestellt, dass die Wünsche und Anre-
gungen junger Menschen gehört und an politische Entscheidungs-
trägerinnen und Entscheidungsträger weitergegeben werden.
Insgesamt zeigte auch die diesjährige Jugendkonferenz, wie wich-
tig Beteiligung ist: Die Jugendlichen erhielten die Gelegenheit, ihre 
Meinungen einzubringen, Verantwortung zu übernehmen und aktiv 
an der Gestaltung gesellschaftlicher Themen mitzuwirken.

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)

Tel. 08395 / 93699-16
 e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen 
Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit  Montag:  14.00-17.00 Uhr u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: 
 Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248,
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten:
 Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch  09.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
01.03. – 07.03.2026
Gordon Asare, Pfarrvikarm, 08395/93699-16

Impuls
„Das ist mein geliebter Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden 
habe; auf ihn sollt ihr hören!”
So sagt es die Stimme aus der Wolke über Jesus auf dem Berg der 
Verklärung. Uns könnte sie sagen:
„Ihm könnt Ihr vertrauen, mit ihm dürft Ihr Euch verbinden, und ihm 
sollt Ihr folgen. Leuchtend wie die Sonne schaut sein Gesicht Euch 
an, er macht Euer Leben hell und hoffnungsfroh, im Brot des Lebens 
dürft Ihr dem verklärten Herrn in jeder Eucharistiefeier begegnen.”
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Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 27. Februar
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
(f. Helene u. Josef Hennek u. verst. Angeh., wir gedenken auch Otto 
Graf mit Sohn Otto)
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
Samstag, 28. Februar
19.00 Ellw Vorabendmesse
Sonntag, 1. März – 2. Fastensonntag – Zählsonntag – Cari-
tas-Fastenopfer
09.00 Hasl Eucharistiefeier
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Jugendgottesdienst im Jubiläumsjahr mit Eröff-

nung der Ausstellung „Eucharistische Wunder“, 
mit Münster-Pfarrer Gianfranco Loi, Obermarchtal, 
musikalisch gestaltet durch die Band „face & fol-
low“, Bellamont (f. d. Leb. u. Verst. der SE, wir 
gedenken auch Franz u. Franziska Münsch)

10.15 Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Berk Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann Eucharistiefeier (f. Helmtraud Keller)
10.15 Tann Kinderkirche im Kirchengemeindehaus
11.30 Berk Taufe von Nela Winter
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
18.30 Berk Kreuzweg
Montag, 2. März
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
Dienstag, 3. März
19.00 Rot Eucharistiefeier mit anschl.
   Eucharistischer Anbetung bis 20.00 Uhr, danach 

Möglichkeit des Einzelsegens mit der Reliquie des 
Hl. Carlo Acutis, mitgestaltet vom Chor „grenzen-
los“

Mittwoch, 4. März – Hl. Kasimir, Königssohn
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Eucharistiefeier (f. Antonie u. Max Heudorfer)
18.15 Ellw Rosenkranz
19.00 Ellw Eucharistiefeier
Donnerstag, 5. März – Priesterdonnerstag
07.30 Rot Schülergottesdienst
18.15 Berk Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Berk Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Freitag, 6. März – Herz-Jesu-Freitag – Hl. Fridolin v. Säckin-
gen, Mönch
Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 Berk Fastenrosenkranz um den Frieden
19.00 Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19.00 Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauen-

treffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Tann  Weltgebetstag in der Pfarrkirche, anschl., Getränke 

und Fingerfood im Gemeindehaus
19.30 Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus
Samstag, 7. März – Hl. Perpetua u. Hl. Felizitas, Märtyrinnen
19.00 Tann  Vorabendmesse (f. d. Leb. u. Verst. d. SE,  wir 

gedenken auch Gertrud u. Hans Habres u. verst. 
Angeh.)

Sonntag, 8. März – 3. Fastensonntag
09.00 Hasl Eucharistiefeier
09.45 Berk Rosenkranz
10.15 Rot  Eucharistiefeier (f. Paul, Erwin u. Maria Musch 

u. verst. Angeh., wir gedenken auch Liselotte u. 
Bruno Kunz)

10.15 Berk Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Hedwig Stark)
10.15 Berk Kinderkirche im Pfarrstadel

10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Josef Dengler u. verst. Angeh., 
wir gedenken auch Gebhard Hörnle u. verst. 
Angeh., Lydia Brüchle u. verst. Angeh.)

11.30 Rot Taufe von Lilli Bader, David Dahmen und Joey Sary
13.30 Ellw Taufe von Aron Pflugfelder
17.00 Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
18.30 Berk Kreuzweg

Sonstige Informationen
 
Firmlingswochenende und Jugendgottesdienst
Die Firmlinge der Seelsorgeeinheit fahren von Freitag, 26.02. bis 
Samstag, 27.02. ins Kloster Roggenburg zum Firm-Kurs. Abfahrt 
ist am Freitag um 15.00 Uhr am Schulparkplatz in Berkheim. Am 
Sonntag, 01.03. nehmen alle Firmlinge am Jugendgottesdienst in 
Rot um 10.15 Uhr teil.
 
Ausstellung im Jubiläumsjahr über „Eucharistische Wun-
der“, zusammengestellt vom Hl. Carlo Acutis (1991-2006) vom 
01.03. bis 25.03.2026 in der Klosterkirche St. Verena Rot an 
der Rot, täglich geöffnet von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Ausstellung über eucharistische Wunder
vom 01.03. - 25.03.2026
in der Klosterkirche St. Verena, Rot an der Rot
täglich von 08:00 - 18:00 Uhr
(Eintritt frei, eine Spende fließt dem Verein Osse Schalom e.V. zu, der 
die Rollups als Leihgabe kostenlos zur Verfügung stellt.)

gesammelt und zusammengestellt vom Hl. Carlo 
Acutis (1991-2006)

Eröffnungsgottesdienst als JuGo
am So, 01.03.2026 um 10:15 Uhr mit Pfarrer 
Gianfranco Loi aus Obermarchtal
mit der Band „face&follow“

Pontifikalamt
am So, 15.03.2026 um 10:15 Uhr
mit Abt em. Hermann Josef Kugler O.Praem. aus der Abtei 
Speinshart mit dem Kirchenchor Rot und dem Bläserensemble  
„incognito brass“

ADONAI-Kreuzweg
am So, 22.03.2026 um 19:00 Uhr mit Weihbischof Thomas Maria 
Renz mit der Jugend-2000-Band Oberschwaben
weitere Gottesdienste und Veranstaltungen

Eucharistiefeier
am Di, 03.03. um 19:00 Uhr mit P. Johannes-Baptist Schmid O. 
Praem. und anschl. eucharistischer
Anbetung bis 20:00 Uhr, danach Einzelsegen mit der Reliquie von 
Carlo Acutis
mit Chor „grenzenlos“

Eucharistiefeier
am Di, 10.03. um 19:00 Uhr mit Pfarrer Reinfried Rimmel (Leiter der 
Abteilung Evangelisierung im Bistum Augsburg) und anschl. eucha-
ristischer Anbetung bis 20:00 Uhr, danach gegen 20:15 Uhr Vor-
trags- und Gesprächsabend im Gemeindehaus mit Pfarrer Rimmel 
zum Thema „Eucharistie - was macht sie so besonders !? „
musikalisch gestaltet von Susanne Nestel zuvor um 18:15 Uhr 
Beichtgelegenheit bei Pfarrer Gordon

Eucharistiefeier
am Di, 17.03. um 19:00 Uhr mit Pfarrer Gordon Asare und anschl. 
eucharistischer Anbetung bis 20:00 Uhr
zuvor um 18:15 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer Gordon

Eucharistiefeier
als Vorabendmesse zum Hochfest der Verkündigung des Herrn am 
Di, 24.03. um 19:00 Uhr mit Nachprimiz der Neupriester Patrick Kur-
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fess und Tim Miller, anschl. Einzelprimizsegen
zuvor um 18:00 Uhr Führung durch die Ausstellung mit P. Johan-
nes-Baptist Schmid O. Praem.

------------

Der 2006 mit 15 Jahren an Leukämie verstorbene „Cyber-Apostel“ 
Carlo Acutis hat sich mit eucharistischen Wundern auf der ganzen 
Welt beschäftigt und diese in einer Internet-Ausstellung zusammen-
getragen. Im Jubiläumsjahr werden die Teile 3+4 in Rot gezeigt, es 
ist die Fortführung der Ausstellungs-Teile 1+2, die im November/
Dezember 2025 im Kloster Bonlanden zu sehen waren.
Da der hl. Norbert auch als „Eucharistischer Heiliger“ gilt, wird es 
einen zusätzlichen Roll-up über den hl. Norbert geben.
Der Eintritt ist frei. Spenden fließen dem „Verein Osse Schalom e.V.“ 
zu, der die Rollups kostenlos zur Verfügung stellt.
Eröffnet wird die Ausstellung mit einem Jugendgottesdienst, dem 
Pfarrer Gianfranco Loi aus Obermarchtal vorsteht.
Das geistliche Begleitprogramm zur Ausstellung finden Sie auch auf 
der Homepage www.se-rot-iller.drs.de.
 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

Besuch im Jubiläumsjahr aus Ober-
marchtal
Im Jahr 1171 sind Prämonstratenser von 
Rot nach Marchtal gegangen, um auch 
dort ein Kloster zu gründen, das dann bis 
1803 eine blühende Abtei war. Es freut 

uns sehr, dass Münsterpfarrer und stellvertretender Dekan Gian-
franco Loi daher im Jubiläumsjahr am 01.03. nach Rot kommt und 
mit uns die Hl. Messe im Rahmen des Jugendgottesdienst feiern 
wird. Wir heißen ihn herzlich willkommen!
 

    
   
   

 
 

 
  

  
 

 

 
 

 

 
  

 

 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

  
 

 
 

 

 
  

 
 

 

    

 
 

 
 

 
 

 
      

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, wir laden 
euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am 
Sonntag, 1. März ein. Wir treffen uns um 10.15 

Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und gehen dann gemeinsam ins 
Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln…Deine 
Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemeindehaus 
ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Tannheim - wir starten wieder am 1. März 
Liebe Kinder zwischen 3 und 9 Jahren, wir laden Euch ganz herz-
lich zu unserer ersten Kinderkirche nach einer langen Pause ein - 
am kommenden Sonntag, 1. März.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in unserer Pfarrkir-
che und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusam-
men beten, singen und basteln....
Eure Eltern holen Euch nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
wieder ab.
Wir freuen uns auf Euch! Das Kiki-Team
 
Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 8. März laden wir Euch ganz herzlich um 
10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen wer-
den wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
 

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

   

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
  

 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

Ministranten – Cafe in Tannheim
Am Sonntag 1. März laden die Tannheimer Minis-
tranten im Katholischen Kirchengemeindehaus 
von 14 bis 17 Uhr zu einem gemütlichen Kaf-

feenachmittag ein. Genießen Sie die Gemeinschaft und lassen Sie 
sich verwöhnen.
Der Erlös wird als Spende für die Kirchenrenovierung und für die 
Ministrantenarbeit verwendet. Die Ministranten verwöhnen Sie mit 
leckeren Kuchen und Torten, Kaffee, Tee und Erfrischungsgeträn-
ken. Gerne können Sie auch Kuchen für zuhause bei uns abholen!
Die Tannheimer Ministranten

Frauen aller Konfessionen laden ein zum WELTGEBETSTAG 
– am Freitag 6. März 2026 Willkommen beim Weltgebetstag!

 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

   

 
 

 
 

  

  

 

 
 

 
  

 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 

 
Willkommen beim Weltgebetstag! 

 
 

  
Jeweils am 1. Freitag im März stehen Frauen in über
150 Ländern weltweit auf und reichen sich die Hände 
zu Gebet und Gesang rings um den Globus. Allein in 
Deutschland folgen jedes Jahr etwa 800.000 Menschen der Einla-
dung zum Weltgebetstag. Die Gottesdienst-ordnung wird in öku-
menischer Verbundenheit immer von Frauen verschiedener Kirchen 
aus einem anderen Land
vorbereitet – 2026 ist es das westafrikanische Nigeria, das Motto: 
„Kommt! Bringt eure Last.“ Der Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e. V. unterstützt jährlich rund 100 Projekte für Frauen 
und Mädchen. Ihre Spende stärkt Frauen weltweit, damit sie für ihre 
Rechte eintreten und ein selbstbestimmtes Leben führen können.
Auch wir wollen auf die Stimmen der Frauen aus dem aktuellen WGT-
land hören und laden ein am Freitag 6. März um:
19:00 Rot Weltgebetstag in der ev. Christuskirche
19:00 Berk  Weltgebetstag m. Chor Cantemus und Frauen-

treffpunkt im Pfarrstadel
19.00 Tann  Weltgebetstag in der Pfarrkirche, anschl., 

Getränke und Fingerfood im Gemeindehaus
19:30 Hasl Weltgebetstag im Schwesternhaus
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie kön-
nen gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie 
in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit woh-
nen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. 
Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es mög-
lich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Neh-
men Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Caritas-Fastenopfer 28.02./01.03.2026
„Ihre Hilfe zählt“ -  Hier und jetzt – das ist das Motto, mit dem 
Kirche und Caritas jährlich zum Caritas-Fastenopfer aufrufen. 40 
Prozent der gesammelten Spenden verbleiben in Ihrer Kirchenge-
meinde, 60 Prozent erhält Ihre Caritas-Region Biberach-Saulgau, 
um Menschen in Not eine gelingende Zukunft zu ermöglichen.
Bitte machen Sie mit: Unterstützen Sie unsere Arbeit in Ihrer Region. 
Danke für Ihre Hilfe gegen Not in der Nähe. Flyer und Opfertüten für 
Ihr Caritas-Fastenopfer liegen zum Mitnehmen in der Kirche aus.
Pfr. Oliver Merkelbach, Diözesancaritasdirektor

  

 
 

  
 

 
  

 
  
   
   

   
   

   
 

   
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
    

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

  

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

  

Info-Abend Notfallseelsorge am 31.03.2026, 
19 Uhr
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach berei-
chert seit 24 Jahren als ehrenamtlich arbeitender 
Dienst der psychosozialen Akuthilfe das Hilfeleis-
tungssystem. In mittlerweile 180 Einsätzen pro 

Jahr begleiten unsere Mitarbeitenden Menschen in akuten Notfall- 
und Krisensituationen direkt vor Ort. Um allen Interessierten die 
Aufgaben, das Arbeiten und die Gemeinschaft der Notfallseelsorge 
vorzustellen, sowie Einblicke in die Ausbildung zu geben, findet am 
Dienstag, den 31. März 2026 um 19 Uhr im Alfons-Auer-Haus in der 
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Kolpingstraße 43 in Biberach ein offener Informationsabend statt.
An einer Mitarbeit Interessierte ohne Möglichkeit zur Teilnahme an 
dem Abend dürfen sich jederzeit für Informationen melden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfallseelsorge, Iris 
Espenlaub unter der Telefonnummer 07352/9223997, per E-Mail 
unter NotfallseelsorgeBC@drs.de oder auf der Website https://not-
fallseelsorge-bc.de
 
„WERTvoll erziehen“
Impulse, Anregungen und Austausch zum Familienalltag
Viele Orte, Medien und Menschen prägen unsere Meinung, Ein-
stellungen und Werte. Da fragen sich Eltern: Was soll ich meinem 
Kind – ob im Kindergarten oder schon voll in der Pubertät - für die 
Zukunft mitgeben? Wie möchte ich es erziehen?
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 03.03.2026 um 19.30 Uhr 
im Haus St. Franziskus, Schulstraße 12, Dettingen an der Iller-Det-
tingen statt. Referenten sind Sabine Laub, Montessoripädagogin 
und Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn Held, Dekanatsreferent 
und Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 7 €.
 
Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren
Lektorinnen und Lektoren übernehmen eine wichtige im Gottes-
dienst. Der Workshop widmet sich diesem Dienst und möchte allen 
Aktiven in unseren Dekanaten (Anfängern wie Fortgeschrittenen) 
konkrete Unterstützung, hilfreiche Ideen, wertvolle Praxistipps sowie 
die Möglichkeit zum gegenseitigen Austausch bieten.
Referenten sind Matthias Wolf, Kirchenmusikdirektor und Björn Held, 
Dekanatsreferent. Herzliche Einladung!
Datum: Samstag, 14.03.2026, 09.30 bis 12.00 Uhr | Ort: Kath. 
Gemeindehaus Bad Saulgau, Schulstraße 16, 88348 Bad Saulgau 
| Anmeldung: bis 12.03.26 bei der Dekanatsgeschäftsstelle: Tel. 
07351/8095-400, Homepage Dekanat dekanat-biberach.drs.de | 
Kosten: keine
 
Kurzbericht über die KGR-Sitzung Rot an der Rot vom 
10.02.2026
Begrüßung durch den Vorsitzenden Albrecht Martin und Impuls von 
Silvia Martin, die ein Gedicht vortrug, das vom Leben einer alten Kir-
chenbank handelte.
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt und das Protokoll der Sit-
zung vom 11.11.2025 wurde einstimmig genehmigt.
Die neue Kindergartenleiterin, Frau Schäfer, und die Kita-Manage-
rin, Frau Sodeikat aus Biberach, erläuterten die aktuelle Situation im 
Kindergarten St. Josef. Aufgrund der von der Diözese erlassenen 
Ausführungsbestimmungen ist der Kirchengemeinderat nicht mehr 
so stark involviert wie früher. Es fand jedoch unlängst ein konstrukti-
ves Gespräch zwischen Elternbeirat, Leitung, Kita-Managerin, Pater 
Johannes und Kirchengemeinderats-Vertretung statt. 
Einen großen Teil der Sitzung nahm das Projekt „Seelsorge in neuen 
Strukturen – „neue Raumschaften“ in Anspruch. Im Dekanat Bibe-
rach gibt es momentan 119 Kirchengemeinden, die in 22 Seelsor-
geeinheiten zusammengefasst sind. Diese 22 Seelsorgeeinheiten 
sollen nun in 6-9 neue Kirchengemeinden umorganisiert werden.  
Am 29.01.26 fand hierzu ein Informationsabend in Ochsenhausen 
statt. Pater Johannes informierte den KGR über diese Veranstaltung 
und brachte drei Vorschläge mit, die dort vorgestellt wurden. Der 
KGR einigte sich auf einen Vorschlag, den man priorisieren würde. 
Dieser wird nun dem gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeein-
heit vorgelegt. Bis Ende April muss aus jeder Seelsorgeeinheit ein 
Vorschlag eingereicht werden, die von einer Steuerungsgruppe des 
Dekanates zusammengefügt werden. Wie die Zusammensetzung 
der Raumschaften dann letzten Endes tatsächlich aussehen wird, 
das entscheidet bis Ende des Jahres die Bistumsleitung.
Der letzte große Kirchenputz in St. Verena liegt schon einige Jahre 
zurück. Dies soll nun wieder einmal geschehen, und zwar am Sams-
tag, den 16. Mai. Nähere Einzelheiten werden noch veröffentlicht, 
freiwillige Helfer werden jetzt schon gebeten, sich diesen Termin 
vorzumerken.
Die nächsten Termine des 900 Jahr-Jubiläums wurden durchge-
sprochen.

Ob die Lichterprozession und Ölbergandacht am Gründonners-
tag, den 02.04.2026 am Kreuzberg stattfindet, kann man zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht sagen. Es sind einige Bäume in einem 
sehr bedenklichen Zustand, und es werden einige Baumfällarbeiten 
nötig werden. Die Planungen sind schon am Laufen, und man muss 
abwarten, wie der Zeitplan eingehalten werden kann.
Abschließend wurden noch einige Punkte betreffend der Kirchen-
pflege behandelt.

Ministrantenplan Tannheim
Sonntag, 01.03.
10.15 Uhr Eucharistiefeier
 Silke Aumann – Ronja Maunz
 Benjamin Sauter – Konstantin 

Samstag 07.03.
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Alexander Schmaus – Kieron Bertele
 Raphael Habres – Leon Schälee

Informationen

Ministranten Café in Tannheim
Am Sonntag, den 01.03.2026 laden die Tannhei-
mer Ministranten von 14.00 bis 17.00 Uhr zum 
Kaffeenachmittag ins katholische Kirchengemein-
dehaus St. Martin ein.

Angeboten werden leckere Kuchen und Torten, Kaffee, Tee und Erfri-
schungsgetränke. Die Bewirtung erfolgt auf Spendenbasis. Gerne 
können Sie auch vorbeikommen und Kuchen mit nach Hause neh-
men.
Der Erlös dieses Nachmittags ist für die Ministrantenarbeit und für 
die Kirchenrenovierung bestimmt.
Wir Ministranten freuen uns auf viele Besucher und einen geselli-
gen Nachmittag.
 
Bericht Weiberfasnet
Bunt, fröhlich und bestens besucht: Die Weiberfasnet des Frauen-
bund Tannheim sorgte am Gumpigen Donnerstag für ausgelassene 
Stimmung im Kirchengemeindehaus.
Am Nachmittag lud der Frauenbund zum traditionellen Kaffee-
kränzle ein. Bei Kaffee und selbst gebackenen Kuchen erwartete 
die Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Humorvolle Einlagen, Stimmungsgesang vom Kindergar-
ten sowie eine Line-Dance-Einlage von unserer Line Dance Gruppe 
rundeten den Nachmittag Gutgelaunt ab.
Ab 20 Uhr startete die Abendveranstaltung unter dem Motto „Aloha 
Flamingo“. Bei Cocktails, guten Beats von Music Formation und bes-
ter Feierlaune wurde bis spät in die Nacht gefeiert.
Der Frauenbund zeigte mit viel Engagement und Kreativität, dass 
Tradition und Partystimmung hervorragend zusammenpassen.
Euer Team vom Frauenbund
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Weltgebetstag, Freitag 6. März 
2026
Frauen aller Konfessionen laden ein, rund 
um den Globus miteinander zu beten und 
zu handeln. Der Weltgebetstag ist die 
größte und älteste ökumenische Frau-

enbewegung und unterstützt durch Kollekte und Spenden viele 
Partnerorganisationen.
Unter dem Motto: „Kommt! Bringt eure Last”, haben christliche 
Frauen aus Nigeria einen Gottesdienst vorbereitet, um aus dem 
Glauben neue Kraft und Hoffnung zu schöpfen.
Der Weltgebetstag findet am Fr.6. März um 19 Uhr im KGH in 
Tannheim statt und wird vom Chor Tonitus begleitet.
Der Frauenbund Tannheim lädt alle Frauen dazu herzlich ein.

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - 
Haslach - Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.
 
Wochenspruch
„Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.“  Römer 5,8
 
Samstag, 28. Februar
18.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit den Konfi3-Kindern,
 Pfr. Gerlach/Rose/Glaser, Dreifaltigkeitskirche Leutkirch
Sonntag, 01. März
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin Rose, Tannheim
Mittwoch, 04. März
18.30 Uhr Passionsandacht, Ev. Kirche, Kißlegg
Freitag, 6. März
19.00 Uhr Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus Tannheim
Sonntag, 08. März
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Glaser

Herzliche Einladung:
19.00 Uhr kath. Gemeindehaus Aitrach
19.00 Uhr kath. Gemeindehaus Tannheim

Anbetung in der Klosterkirche
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, 
dort wo wir IHN brauchen.
Lassen wir Begegnung zu - in der eucharistischen Anbetung.
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude und 
Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und Hoffnungen 
... möchte Christus uns beistehen.
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 01.03.2026 - zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr zur „eucharistischen Anbetung in Stille”.

Kreuzweg im Garten „Mutter Erde”
ANGESTOSSEN - ein Kreuzweg mit Bildern von Sr. Katharina 
Horn, Vierzehnheiligen und Texten von Elmar Gruber
Der Kreuzweg wird nicht als ein Geschehen vor Jahrtausenden 
verstanden, sondern als Spiegel menschlicher Erfahrungen heute.
Die Stationen mit ihren intensiven Farben, klaren Symbolbildern 
und begleitenden Texte wollen „Anstoß erregen -  Anstoß geben”. 
Die Bilder „stoßen an” - sie irritieren, provozieren und „stören” …
Die Texte „stoßen weiter” - sie führen von der Betrachtung des Lei-
dens Jesu in die persönliche Lebenswirklichkeit.
Die Darstellungen zeigen nicht, wie es damals geschehen ist, son-
dern regen an zu fragen: Was ist da geschehen? Was hat es mit 
mir zu tun? - Wir dürfen den je eigenen persönlichen Weg mit Jesus 
darin entdecken.
Die Kreuzwegtafeln sind während der Fastenzeit aufgestellt und 
jederzeit begehbar. Ab 28.03.2026 sind sie in der Karwoche auch 
Teil unseres jährlichen (KL)OSTER-Weges.
 
Ganz Ohr - einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden” zu einer breiten 
Themenvielfalt wie: Mein Glaube - ein Fragezeichen … Gott, was 
tut er eigentlich …Corona, Krieg - und was kommt dann …ich fühle 
mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde ich her-
aus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, Bad 
Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 20 
Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr - einfach mal reden” sind Sie eingeladen,  jeden Frei-
tag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster Bon-
landen, nach Voranmeldung unter  Tel. 0157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  
samstags und sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de
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Hinweis: Erinnerung an Generalversammlung
Am Samstag, den 28. Februar 2026, findet um 20.00 Uhr im Probelo-
kal des Musikvereins Tannheim die diesjährige Generalversammlung 
statt. Hierzu sind alle aktiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder 
herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des 1. Vorsitzenden
 5. Bericht des Dirigenten
 6. Bericht der Kassiererin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Bericht der Jugendausbildung
 9. Entlastung der Vorstandschaft
 10. Ehrung
 11. Auswertung Probenbesuch
 12. Verschiedenes
Hierzu ergeht herzliche Einladung. Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
Wir möchten hiermit nochmals alle Mitglieder des Fördervereins 
an die diesjährige Generalsversammlung erinnern. Sie wird am  
Samstag, dem 28. Februar, um 19.00 Uhr im Probelokal des 
Musikvereins (DGH) stattfinden.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Verschiedenes
Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen.
Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung 
Liebe Mitglieder der Chorgemeinschaft Tannheim e. V., 
am Dienstag, 03.03.2026, findet um 19.30 Uhr im Probelokal der 
Chorgemeinschaft unsere alljährliche Mitgliederversammlung statt. 
Unsere Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Totenehrung 
 2. Bericht der Chorleiterin 
 3. Bericht der Schriftführerin 
 4. Kassenbericht 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Entlastung des Vorstandes 
 7. Vorstellung und Abstimmung Ehrenamtspauschale 
 8. Vorstellung und Abstimmung über Änderung der Wahlen 
 9. Satzungsänderung: 
 10. Ehrungen 
 11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Hierzu ergeht herzliche Einladung. 
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Die Vorstandschaft 
Chorgemeinschaft Tannheim e. V. 
Chor Tonitus

Herren
Am kommenden Sonntag, den 1. März beginnt für die beiden Akti-
ven Mannschaften mit einem Nachholspiel die Fortführung der Rück-
runde. Dabei trifft man in Ochsenhausen auf die SGM Reinstetten 
II/Hürbel. Spielbeginn ist um 14.30 Uhr, die Reserven stehen sich 
um 12.15 Uhr gegenüber.
Ergebnisse der Vorbereitungsspiele:
FV Illtertissen B-Jgd – SGM 2:2 (Tore: Robin Butscher, Paul Möhrle)
SGM Aichstetten A-Jgd – SGM 6:2 (Robin Butscher, Paul Möhrle)
SGM – SV Kirchdorf 6:0 (Daniel Biechele, Paul Möhrle, Julius 
Boscher, Niklas Villinger, Jan Boegel, Jan Osterried)
SGM Waltershofen – SGM 3:3 (Jan Boegel, Daniel Biechele, Gab-
riel Boscher)

Hallenturnier am 22.02.2026 in Ummendorf 
E I Jugend SGM Iller/Rot
Vorrunde: SGM Iller/Rot I - SV Mittelbuch I  3:0
 SGM Iller/Rot I - TSV Rißtissen I  2:0
 SGM IllerRot I - SGM Achstetten I  2:2
 SGM Iller/Rot I - SC Unterweiler I  3:1
Spiel um Platz 3 SGM Iller/Rot I - TSV Ummendorf I  4:1
Für die SGM Iller/Rot I spielten:
Lukas Mang, Simon Kunz (2 Tore), Alina Kunz, Tom Müller (2 Tore),
Silas Burkhardt („ Tore), Lewin Cieslik, Nico Wildemann (8 Tore)

Platz 3 für die E I Jugend der SGM Iller/Rot beim Hallenturnier 
in Ummendorf
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Hallenturnier am 22.02.2026 in Ummendorf 
E II Jugend SGM Iller/Rot
Vorrunde: SGM Iller/Rot II - TSV Rißtissen II 3:0
 SGM Iller/Rot II - FC Wacker Biberach I 4:0
 SGM Iller/Rot II - FC Mittelbiberach II 1:0
 SGM Iller/Rot II - SV Renhardsweiler II 1:2
Spiel um Platz 3 SGM Iller/Rot II - TSV Hochsträß II 5:0
Für die SGM Iller/Rot II spielten:
Fabian Mang, Jonas Beuter (4 Tore), Matteo Adam (1 Tor), Maxin 
Schütz (4 Tore), Nikolas Matekalo, Paul Freisinger (2 Tore), Paul 
Madera, Raphael Kaiser (3 Tore)

Platz 3 für die E II Jugend der SGM Iller/Rot beim Hallenturnier 
in Ummendorf.

U18w des SV Tannheim wird Süddeutscher Vizemeister 
vor heimischer Kulisse
Am 21. und 22. Februar trafen sich die acht besten süddeutschen 
U18w-Faustball-Mannschaften in Rot a.d. Rot, um den Süddeut-
schen Meister zu ermitteln – und gleichzeitig, um die begehrten 
Startplätze für die Deutsche Meisterschaft zu kämpfen. 
Gespielt wurde zunächst in zwei Vierergruppen. In Gruppe B traf 
der SV Tannheim auf die DJK FV Ursensollen, TSV Gärtringen und 
den NLV Vaihingen. Die Gruppe A bestand aus dem TV Segnitz, 
TV Stammheim, TV Bretten, SG TS Thiersheim/TV Längenau/TV 
Hallerstein. 
Im ersten Gruppenspiel gegen die DJK FV Ursensollen startete der 
SV Tannheim souverän. Mit einem klaren 11:3 dominierte das Team 
den ersten Satz, verlor im zweiten jedoch den Faden und musste 
diesen mit 7:11 abgeben. 
Gegen den TSV Gärtringen reichte es trotz großem Einsatz und 
kämpferischer Leistung nicht und die SVT-Mädels unterlagen mit 
6:11 und 6:11. 

Im entscheidenden dritten Gruppenspiel gegen den NLV Vaihingen 
zeigte die Mannschaft dann eine starke geschlossene Teamleis-

tung. Mit konzentriertem Spiel und konsequenter Punkteausbeute 
sicherte sich Tannheim mit 11:7 und 11:9 den wichtigen Sieg und 
damit den Einzug in die K.-o.-Runde. 
Am Sonntag wartete im Viertelfinale die SG Thiersheim/Längenau/
Hallerstein – und es entwickelte sich das wohl spannendste Spiel 
des Tages. Den ersten Satz gewannen die Tannheimerinnen denk-
bar knapp mit 12:10. Im zweiten Satz ließen sie vier Matchbälle 
ungenutzt und musste sich nach großem Kampf mit 13:15 geschla-
gen geben. Doch das Team bewies beeindruckende Moral: Trotz 
Rückstand im dritten Satz kämpften sich die Gastgeberinnen zurück 
und entschieden den Durchgang mit 12:10 für sich – der viel umju-
belte Halbfinaleinzug war perfekt. 
Im Halbfinale wartete mit dem TV Stammheim der große Favorit. Vor 
begeisterter Heimkulisse zeigten die Tannheimer Mädels jedoch ihr 
bestes Spiel des Turniers. Mit sauberem Spielaufbau, konsequen-
ten Abschlüssen ließ das Team dem Gegner kaum Chancen. Die 
Sätze gingen klar mit 11:6 und 11:3 an Tannheim. 
Im Endspiel kam es zur Neuauflage gegen den TSV Gärtringen. Die 
SVT-Mädels kämpften um jeden Ball und hielt die Partie lange offen, 
musste sich am Ende jedoch knapp mit 8:11 und 8:11 geschla-
gen geben. 
Damit hat die U18w den Titel des Süddeutschen Vizemeisters und 
zugleich die verdiente Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft.  
Für den SVT spielten: Ronja Fäßler, Nina Ehlert, Antonia Traub, 
Sophia Villinger, Annika Langlouis, Leoni Kutter, Lara Engel und 
Anna-Lena Ortmeier 

Das Ende der närrischen Zeit
Damenmannschaft
Auf ein erfolgreiches Wochenende können die Damen 
der TT-Abteilung zurückblicken.
Am Freitag waren die Damen vom TSV Oberstdorf zu Gast. Sabine 
Wiest (2), Sylvia Frank (1), Brigitte Boneberger (2) und Jeanette Mahle 
(2) waren in diesem Spiel nie gefährdet und behielten mit 9:1 die 
Oberhand. Lediglich Sylvia Frank musste einen Ehrenpunkt zulas-
sen. Im Doppel steuerten Sabine Wiest / Sylvia Frank und Brigitte 
Bonegerber / Jeanette Mahle je einen Zähler bei.
Am Samstag gelang gegen die SG Leuterschach-Marktoberdorf, 
gegen die man in der Vorrunde noch unterlegen war, ein 5:5 Unent-
schieden. Trotz einer 3:0 Führung wollte sich leider kein Sieg einstel-
len, da einerseits die Spitzenspielerin der Gäste nicht zu bezwingen 
war und zudem Sylvia Frank nach einer Verletzung im 1. Einzel ihre 
beiden Spiele kampflos abgeben musste. Die Tannheimer Punkte 
gegen die mit 3 Spielerinnen angereisten Gäste erzielten Sabine 
Wiest (2), Brigitte Boneberger (1), Jeanette Mahle (1) und das Dop-
pel Sabine Wiest / Sylvia Frank.

Die erste Herrenmannschaft des SVT mit Thomas Weber (2), 
Joachim Fakler (2), Alfred Wiest (1) und Andreas Mahle (2) hatte den 
BSC Wolfertschwenden II zu Gast. Das Team zeigte von Beginn an 
eine kompakte Leistung und gab eindeutig den Ton an. Über die 
Doppel hinweg bis zur 5. Einzelpaarung gaben die Tannheimer nur 
vier Sätze ab. Danach musste Joachim in seinem 2. Einzel über 5 
Sätze gehen, jedoch mit einem :4 im letzten Satz mit Punkt für ihn. 
Im anschließenden Spiel musste Frede ebenfalls in einen 5. Satz; 
er musste allerdings den entscheidenden Satz mit :-8 dem Wolfert-
schwender überlassen. Im letzten Spiel punktete Andy und schloss 
damit die Partie zu einem klaren 9:1 Erfolg für den SVT ab.  

Die Herren III reisten zum SV Unterroth. Nach dem Auftaktsieg 
zehn Tage zuvor war das Team zuversichtlich, einen Zähler entfüh-
ren zu können. Die Doppel zeigten jedoch bereits, dass ein schwie-
riger Abend bevorstand. Markus Möhrle / Janik Halama zwangen 
ihre Gegenüber zweimal in die Verlängerung, mussten das Spiel 
aber letztlich in drei Sätzen abgeben. Helmut Gunderlach / Tobias 
Gayer hatten mehr Mühen als ihnen lieb war, behielten aber doch 
die Überhand und glichen aus. In den folgenden Einzeln im ersten 
Paarkreuz mussten allerdings beide passen – sie verloren jeweils 
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in vier Sätzen. Janik hielt den SVT im Spiel. Er spielte taktisch klug 
und gewann nach verlorenem erstem Satz noch überlegen in vier 
Sätzen. In der parallel gespielten Partie musste sich Markus klar 
zum 2:4 Zwischenstand geschlagen geben. In der zweiten Runde 
konnte Helmut im 2. Satz ausgleichen, hatte danach aber nichts 
mehr entgegen zu setzen und verlor das Spiel. Toby hielt die Hoff-
nung auf ein noch mögliches Unentschieden lange aufrecht. Er lag 
mit 2:1 Sätzen in Führung, musste aber den vierten klar abgeben. 
Im fünften Satz entwickelte sich ein TT-Krimi: Toby zwang seinem 
Gegenüber sein Spiel auf, konnte sich aber nie entscheidend abset-
zen. Beim 8:8 verschlug Toby einen vermeintlich klaren Schmetter-
ball, der Unterrother gab den geschenkten Vorteil nicht mehr ab 
und setzte sich :9 durch. In den letzten beiden Einzeln des Abends 
zeigte Janik nochmals seine bestechende Form – ungefährdet punk-
tete er auch in seinem zweiten Einzel. Markus haderte mit sich, da 
er eine 2:1 Satzführung im vierten Satz :11 aus der Hand gab, im 
letzten Spiel den Rhythmus verlor sowie auch Satz und Punkt zum 
3:7 aus Tannheimer Sicht.

Erinnerung
Wir möchten alle Mitglieder nochmals herzlich zu unserer ordentli-
chen Mitgliederversammlung, gemäß §10 der Vereinssatzung am 
kommenden Samstag, den 28. Februar 2026 um 16:00 Uhr 
im Gasthaus Grüner Baum einladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 2. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahl der gesamten Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
9. Gemeinsames Essen
Die Vorstandschaft

Gospelchor Aitrach
Gospelchor Aitrach und „The Story of Jesus Christ“ 
Zum 30-jährigen Konzertjubiläum startet der Gospelchor Aitrach 
bereits im Frühjahr mit einem ganz besonderen Projekt und 2 Kon-
zerten.
Hinter dem Titel: The story of Jesus Christ - verstecken sich dem 
Chor bereits seit langer Zeit bekannte Gospels und ganz neu ein-
studierte Songs aus der damaligen Rockoper „Jesus Christ Super-
star“ (1971 in New York City uraufgeführt).
Der Chor freut sich auf seine Fans und jeden neuen begeisterten 
Zuhörer.
Es erwartet sie ein Konzert der etwas anderen Art -deshalb notie-
ren sie sich schon heute die Termine und freuen sie sich mit uns auf 
eine lange gehegte Idee, die dieses Jahr in die Tat umgesetzt wird.
Ostermontag, 06. April 2026 um 19 Uhr in der Kirche St. Michael 
in 88317 Aichstetten und am Samstag, 11. April 2026 um 19 Uhr 
in der Kirche St. Johann Baptist in 87700 Memmingen.
Save the Date ihr Gospelchor Aitrach

Schützenverein Rot an der Rot e. V. 
Liebe Sportfreunde
Vom 09. bis 13. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das
Laienschießen 2026 zum 40. Mal durch.
Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen ( Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht  herz-

lich eingeladen.
Jeder Verein oder Gruppe kann  mehrere Mannschaften melden.
Jeder Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schießen.
Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 Schüt-
zen bestehen. Teilnehmer dürfen seit 3 Jahren keine aktive Sport-
schützen mehr sein.
Neu in diesem Jahr Schützen unter 12 Jahren schießen 
mit dem Lichtstrahlgewehr.
Wettkampfregeln: Es wird auf elektronischen Meyton Anlagen 
geschossen. Das heißt  jeder abgegebene Schuss wird sofort ange-
zeigt und ausgewertet.
Es sind 10 Schuss mit dem vereinseigenen Luftgewehr freistehend 
abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 besten Schüt-
zen einer Mannschaft kommen in die Wertung.
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 4 EURO
Preise: Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wander-
pokal und zusätzlich zum Jubiläumsjahr ein Spanferkelessen für 7 
Personen.
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden.
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring und Blattl Wertung ein klei-
nes Andenken.
Schießzeiten: 
Montag 09. März 19:00 - 22:00 Uhr
Dienstag 10. März 19:0  - 22:00 Uhr
Mittwoch 11. März 19:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag 12. März 19:0  - 22:00 Uhr
Freitag 13. März 19:00 - 22:00 Uhr
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten am 
Laienschießen teilgenommen werden!
Siegerehrung: Sonntag 15. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus
Wichtig Anmeldung: bei  Dietmar Föhr
Tel:  0170  4519604 ab 19:00 Uhr, e-mail: laienschiessen@sv-rot.de
Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir „Gut Schuss“ und 
einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus.
Schützenverein Rot

Reit- und Fahrverein Rot an der Rot e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Am Samstag, 14. März 2026 findet im im großen Reiterstüble 
der Reithalle in Rot an der Rot um 18:30 Uhr unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie auch 
Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Schriftführers
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Bericht des Sportwart/Jugendwart
 7. Bericht der 1. Vorsitzenden
 8. Entlastung
 9. Wahlen
 10. Ehrungen
 11. Wünsche und Anregungen
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage vor 
der Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, 
Tanja Rehm oder Simon Strasser zu richten.
Im Anschluss findet der Kameradschaftsabend 
für unsere Vereinsmitglieder statt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. Die Vorstandschaft

Fanfarenzug Edenbachen e. V.
Jetzt schnell sein und Karten sichern:
ALOIS GSCHEIDLE ALIAS MARCUS NEUWEILER KOMMT 
MIT SEINEM PROGRAMM: „REI’GSCHMECKT“ 
NACH ERLENMOOS
Am 28. März 2026 kommt um 20:00 Uhr der fernsehbekannte 
Kabarettist Alois Gscheidle nach Erlenmoos. Die Besucher erwar-
tet eine gute Portion „Schwäbisch“. Er charakterisiert die typisch 
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schwäbische Denk- und Lebensweise: schlitzohrig, hintersinnig 
und gscheid! Mit seinem Programm „Rei’gschmeckt“ nimmt der 
Urschwabe nicht nur die Zugereisten, sondern auch die gebürtigen 
Schwaben aufs Korn. So kommt jeder auf seine Kosten.
In seinen verschiedenen Personen die Alois Gscheidle, im bürger-
lichen Leben Marcus Neuweiler, auf die Bühne bringt, hält er dem 
Publikum in einfachen Alltagsszenen den Spiegel vor: Als Hausmeis-
ter sorgt er für schwäbische Zucht und Ordnung im Haus, bei einer 
Erkältung gibt er sich sterbenskrank, als Hausfrau kümmert er sich 
um die Müllsortierungsproblematik und am Ende des Tages geht er 
in seine geliebte Singstunde. Aus einem scheinbar unerschöpflichen 
Fundus schlüpft Gscheidle für jede Rolle immer wieder in neue Kos-
tüme und wechselt gleichzeitig in Sekundenschnelle den Charakter.
Alois Gscheidle ist Meister der Spontanität und Improvisation. 
Bewusst lässt er in seinem Programm Platz für Dialoge und klei-
nere Nebenrollen, ohne jedoch den roten Faden zu verlieren. Die 
Bühne ist eigentlich nur Kulisse; seine Stücke inszeniert er gern mit-
ten im Publikum. Nirgends kann man „schwäbisch“ als Lebensein-
stellung schneller lernen und verstehen als bei Alois Gscheidle. Und 
spätestens beim Nachhausegehen weiß auch der Nichtschwabe, 
dass ein „Glufamichel“ kein Sicherheitsnadelmichael ist!
Infos zum Künstler, zum Programm und Kostproben 
unter www.alois-gscheidle.de.
Vorverkaufsstellen: Bäckerei Der Ruf, Erlenmoos, Spielwaren 
Ziesel, Ochsenhausen, Ox-Line, Ochsenhausen, Lydias Geschen-
ketruhe, Rot an der Rot sowie per Telefon oder WhatsApp unter 
0152/04869615 direkt beim 1. Vorsitzenden des Fanfarenzuges.
Restkarten ggf. an der Abendkasse erhältlich. Einlass ab 18:30 Uhr, 
freie Platzwahl. Für das leibliche Wohl an diesem Abend sorgt der 
Fanfarenzug Edenbachen e. V.

Tennisverein Kirchberg e. V.
FRÜHJAHRSBASAR 
Rund ums Kind in der Turn- & Festhalle Kirchberg
Am Sonntag | 08.03.2026 von 13.30 - 15.00 Uhr
Schwangere mit gültigem Mutterpass Einlass ab 13.15 Uhr
w i e d e r  m i t  K u c h e n v e r k a u f & Teens  Grössen XS - M
Zum Verkauf kommen wieder von Newborn bis Teens Größe M!
Nur gut erhaltene und moderne Frühjahr- und Sommerbekleidung, 
Schuhe, Spiel- und Sportsachen, Bücher, Kinderwagen, Umstands-
mode, Fahrräder, Dreiräder usw.
ANNAHME DER WARE
Samstag, 07.03.2026 von 18.00 – 19.00 Uhr (kein Verkauf)
VERKAUF
Sonntag, 08.03.2026 von 13.30  – 15.00 Uhr 
mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen!
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr einkaufen!
ABHOLUNG DER WARE
Am Basartag von 18.00 – 18.30 Uhr.
Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet.
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und mit 
Kundenummer,
Größe und Preis zu versehen.
Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln!
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben.
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein.
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet.
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen.
ANMELDUNG
Anita Baur: Tel. 07354 / 935955 oder 
per Mail Anita@tennis-kirchberg.de
Alle Nummern, Montag bis Freitag 10.00 - 17.00 Uhr (bis 06.03.2026)
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!
Alle Infos auch unter : www.tennis-kirchberg.de

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
„Seniorentreff Silberperlen“ in Tannheim
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürf-
tige, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 

Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine  
„Verschnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr in 88459 
Tannheim – Katholisches Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Unser Angebot:
• Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021, alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de
 

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI
ROT AN DER ROT 

NEUE BÜCHER FÜR LESEANFÄNGER
Giebken, Sabine: 

Eine ponystarke Freundschaft (2026/12)
(Emma bekommt ein neues Pferd und vergisst darüber fast, dass 
ihr Pony Loki auch noch da ist.)

Zu Besuch bei den Affen (2025/540)
(Willkommen in der wilden Welt der Affen! Begegne winzigen Äff-
chen, die in einer Hand Platz finden, und staune über laute Brüllaf-
fen und sportliche Klammeraffen.)

Olsberg, Karl: Nano und der Knallschleicher (2025/541)
(Nano ist wütend auf seine Lehrerin, er muss mal wieder nachsitzen. 
Aus Rache lockt er einen Knallschleicher in ihr Haus. Doch plötzlich 
ist Nano selbst in Gefahr.)

Richert, Katja: Ein Gespenst auf dem Schulhof (2025/542)
(Schulgespenst Geo liebt lustige Streiche. Für das große Fest auf 
dem Pausenhof denkt es sich einen ganz besonderen Spaß aus. 
Aber wird die Rektorin das auch witzig finden?)

Taube, Anna: Toni übernachtet woanders (2026/11)
(Das wird toll! Toni übernachtet heute zum ersten Mal bei den Zwil-
lingen Nik und Nia. Toni ist schon groß, aber was ist, wenn er doch 
Heimweh bekommt?

NEUE KINDERBÜCHER ab 8 Jahren
Städing, Sabine: Petronella Apfelmus - Spargelzahn zieht um. 
(2026/10; ab 8 J.) (Spargelzahn muss umziehen, weil sein Zuhause 
ziemlich feucht ist. Alle helfen mit, basteln Plakate und hören sich 
im Garten um.)

Maar, Paul: Neue Punkte für das Sams (2026/47; ab 8 J.)
(Neue lustige Episoden mit dem rüsselnasigen kleinen Kerlchen und 
seinem selbstgewählten Papa Herrn Taschenbier. Farbig illustrierte 
Jubiläumsausgabe.)

Dahl, Roald: James und der Riesenpfirsich (2026/46; ab 8 J.)
(Als im Garten ein Riesenpfirsich heranreift, kriecht James hinein 
und trifft dort eine Schar riesiger Insekten. Der Pfirsich fällt und rollt 
ins Meer. Ein irrwitziges Abenteuer beginnt!)

Kolb, Suza: Die Haferhorde; Bd. 17 - Märchenstund‘ hat Heu im 
Mund (2025/538; ab 8 J.) (Eine Märchenaufführung mit der Hafer-
horde auf dem Donnerheini-Hof soll in Kostümen stattfinden. Was 
denken sich Lotte und ihre Zweibeinerfreunde bloß dabei?)

Rackwitz, Thomas: Benx und die sieben Prüfungen der Rabauki-
ade (2026/45; ab 10 J.) (Benx hat eine Kunstausstellung zerstört. 
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Um den Schaden wiedergutzumachen will er das Preisgeld einer 
Rabaukiade gewinnen. Klar, dass die Sache einen Haken hat.)

Bohlmann, Sabine: 
Ein Mädchen namens Willow (2026/76; ab 12 J.)
(Willow entdeckt ihre Hexenkräfte und findet drei Hexen, 
mit deren Hilfe sie ihr Erbe retten kann.)

 
  

   
 

  
 

  
 

    
 

   
 

  
 

   
 

   
 

   
 

 
 

 
   

   
 

 

   
 

 
 

   
 

  
 

    
 

  
 

    
  

   
 

   
  

 
 

 
  

   
 

  
 

 
 

 

    
    

 
 

 

   
   

  
  

 
 

Lesecafé in der Bücherei

Mittwoch, 11. März 2026, ab 9 Uhr
Wir laden ein zum „Lesecafé“ 
im März mit dem Thema
„Lust auf Buch und Film“

Bei Gebäck und Kaffee stellen wir einen besonderen Roman 
vor und sehen Abschnitte aus seiner Verfilmung.
Lassen Sie sich verwöhnen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Do:  15.30 – 17.30 Uhr
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr
ONLEIHE: 24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:  24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de

Kontakt:
Tel:  08395/ 9589891
E-Mail:  info@koeb-rot.de
Internet:   www.koeb-rot.de
Instagram: @buecherei.rot
Smartphone:  App: bibkat

Gesprächskreis Pflegende Angehörige Illertal
Frauen und Sorgearbeit – Falle oder Berufung?
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal von Caritas und 
Diakonie Biberach trifft sich nicht, wie im Jahresprogramm ange-
kündigt, am 11.03., sondern bereits am Mittwoch, 4. März von 
14 – 16 Uhr im katholischen Gemeindehaus Erolzheim, Markt-
platz 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das u.a. aus Mitteln der 
gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt wird, sind alle, die ein 
Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich 
zukommen sehen. Auch neue Angehörige und am Thema Interes-
sierte sind willkommen.
Verantwortung in Familie und Beruf und vor allem die unbezahlte 
Sorgearbeit sind eine Last, die überwiegend Frauen tragen. Im 
Durchschnitt kommen für die Betreuung der Kinder, die Pflege von 
Angehörigen, Kochen, Einkaufen und vieles mehr 44,3 % an zeit-
lichem Mehraufwand zusammen. Gemeinsam mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Landkreis Biberach, Katrina Dibah-Lavorante, 
wollen wir darüber ins Gespräch kommen, wie diese Arbeit sichtba-
rer wird und Verantwortung gerechter verteilt werden kann.
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Nähere Informatio-
nen, auch zum aktuellen Jahresprogramm der Gruppe, erhalten Inte-
ressierte bei Irene Richter, Diakonie Biberach, Mobil 0174 5836736 
oder per E-Mail unter richter@diakonie-biberach.de

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2026
Am 26.02.2026 um 20 Uhr findet eine Podiumsdiskussion zur 
Landtagswahl 2026 in der Mehrzweckhalle, Oberhauser Weg 
12, in Aitrach statt.
Es werden:
Petra Krebs von den Grünen,
Raimund Haser von der CDU
Rosa Hübner von der SPD
Daniel Derscheid von der FDP
Carmen Haug von der AfD und 
Sophie Heiß  von der Linken 
da sein.
Die Moderation wird  Herr Gofffried Härle übernehmen.
Veranstalter ist die VHS in Aitrach

Großer Baby- und Kinderkleiderbasar  
am 28.02.2026 in Aichstetten
Am Samstag, 28.02.2026 findet von 11:00 bis 12:30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderbasar statt.
Verkauft werden Artikel rund ums Kind, z.B. Kinder- und Teen-
agerkleidung (bis Gr. 176) sowie Umstandskleidung, Kinderwagen, 
Kinderfahrzeuge, Kinderkleinmöbel, Auto- und Fahrradsitze (nur 
zugelassene) sowie Spielsachen (keine Kuscheltiere!!).
Bitte beachten Sie, dass die Nummernvergabe beendet ist.
Info für Verkäufer:
Abgabe: 28.02.2026 von 8:00 bis 9:00 Uhr in der Turnhalle (Eti-
ketten mit Verkaufspreis, Größe und Kundennummer. Kunden-
nummer bitte oben links in rot auf jedes Etikett schreiben.)
Maximal können 50 Teile pro Kunde (davon höchstens 5 Paar 
Schuhe) abgegeben werden. Zum Verkauf ausgelegt werden nur 
gut erhaltene, moderne und saubere Artikel.
Abholung: 28.02.2026 16:30 bis 17:00 Uhr.

Vom Verkaufspreis werden 10% für einen guten Zweck einbehalten. 
Die Annahmegebühr beträgt 3 €.
Haftung für angenommene Ware kann nicht übernommen werden.
Während der Verkaufszeit gibt es Kuchen, Hähnchen, Wurst 
und Pommes!
Folgen Sie uns auf Instagram unter: kinderkleiderbasaraichstetten
Auf Ihren Besuch freut sich das Kinderkleider-Basar-Team Aichstetten!

Gehölzentnahme noch bis Ende Februar möglich
Noch bis Ende Februar können im Regierungsbezirk Tübingen Gehölz-
pflegemaßnahmen durchgeführt werden. Dann endet der gesetz-
lich zulässige Zeitraum für diese Arbeiten außerhalb des Waldes.
Blütenreiche Wiesen, offene Hänge, Moore und Felslandschaften 
prägen vielerorts das Landschaftsbild im Regierungsbezirk Tübingen. 
Was viele Menschen nicht wissen: Diese artenreichen Lebensräume 
sind keine Selbstverständlichkeit. Ohne gezielte Pflege würden sie 
sich im Laufe der Zeit verändern und wertvolle Lebensräume für 
zahlreiche Tier- und Pflanzenarten gingen verloren.
Viele dieser Flächen befinden sich auf sogenannten Grenzertrags-
standorten. Das sind Standorte mit nährstoffarmen Böden, steilen 
Hanglagen oder hoher Feuchtigkeit, deren Bewirtschaftung heute 
kaum noch rentabel ist. Gerade hier konnte sich über Jahrhunderte 
eine außergewöhnlich hohe biologische Vielfalt entwickeln. Damit 
diese erhalten bleibt, ist eine regelmäßige Pflege notwendig. Gehöl-
zentnahme bedeutet daher nicht, Natur zu zerstören, sondern sie 
gezielt zu erhalten. Sie dient dazu bestimmte Lebensräume offen-
zuhalten und ihre besonderen Standortbedingungen zu bewahren.
Warum Gehölzpflege je nach Lebensraum notwendig ist:
Artenreiche Mähwiesen, Weideflächen und Magerrasen sind auf 
offene, sonnige Bedingungen angewiesen. Wachsen dort Gehölze 
auf, werden diese Flächen beschattet, verbuschen und verlieren 
ihre Bedeutung als Lebensraum für Insekten, Vögel und viele wei-
tere Tierarten. Darüber hinaus schaffen höhere Gehölze Ansitz- und 
Beobachtungswarten für Prädatoren. Viele bodenbrütende Vogelar-
ten meiden daher solche Bereiche weiträumig. Offene Landschaften 
bieten ihnen Schutz durch gute Übersicht. Gehölze hingegen können 
potentielle Gefahren-punkte darstellen. Durch gezielte Gehölzent-
nahme bleiben blütenreiche Offenlandflächen erhalten und störungs-
sensible Arten finden wieder geeignete Brutbedingungen.
Felsen, Felsköpfe und Steppenheiden gehören zu den trockensten 
und nährstoffärmsten Standorten. Sie bieten Lebensraum für hoch-
spezialisierte, oft seltene Arten. Ohne regelmäßige Pflege würden 
diese Bereiche verbuschen, beschattet werden und ihre besondere 
Artenvielfalt verlieren.
Moore und Feuchtgebiete sind auf hohe Wasserstände sowie offene, 
lichtreiche Bedingungen angewiesen. In naturnahen Mooren gehö-
ren waldfreie Flächen natürlicherweise dazu. Durch menschliche 
Einflüsse wie Entwässerung, Nährstoffeinträge und veränderte Nut-
zungsformen verbuschen ehemals offene Bereiche zunehmend. 
Gehölze entziehen den Flächen zusätzlich Wasser und verändern 
die typischen Standortbedingungen. Durch gezielte Gehölzentnahme 
bleiben Moore offen und können ihre besondere Rolle als Lebens-
raum hochspezialisierter Arten erfüllen.
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„Was heute als besonders artenreich gilt, ist oft das Ergebnis jahr-
hunderterlanger Nutzung, etwa durch Beweidung oder Mahd. Wird 
diese Pflege eingestellt, verbuschen die Flächen und verlieren ihre 
ökologische Bedeutung. Gehölzentnahme hilft, diese Lebensräume 
und ihre Artenvielfalt zu bewahren“, so Dr. Thomas Bamann, Sach-
gebietsleiter Artenschutz des Regierungspräsidiums Tübingen.
Die Gehölzpflegemaßnahmen werden im Regierungsbezirk Tübingen 
standortangepasst, fachlich begleitet und zeitlich begrenzt durch-
geführt. „Größere Gehölzpflegemaßnahmen außerhalb des Waldes 
sind gesetzlich nur im Zeitraum zwischen Oktober und Ende Februar 
zulässig. Damit stellen wir sicher, dass Brut- und Setzzeiten wildle-
bender Tiere geschützt werden und die Eingriffe möglichst schonend 
erfolgen“, erklärt Judith Engelke, Sachgebietsleiterin Landschafts-
pflege des Regierungspräsidiums Tübingen.
Auch wenn solche Maßnahmen auf den ersten Blick teilweise mas-
siv wirken mögen, dienen sie langfristig dem Erhalt der biologischen 
Vielfalt und des charakteristischen Landschaftsbildes. Gehölzent-
nahme ist damit aktiver und verantwortungsvoller Naturschutz – 
direkt vor unserer Haustür.
Hintergrundinformationen:
Der Regierungsbezirk Tübingen umfasst eine außergewöhnlich viel-
fältige Natur- und Kulturlandschaft. Er bildet nahezu den vollständi-
gen südwestdeutschen Schichtstufenraum ab und wird maßgeblich 
durch die Flusssysteme von Donau und Neckar geprägt. Vom Alb-
trauf über die Hochfläche der Schwäbischen Alb bis in den ober-
schwäbischen Raum erstreckt sich ein breites Spektrum ökologisch 
bedeutender Lebensräume. Die Moor- und Hügellandschaften Ober-
schwabens, die Mähwiesen des Albvorlands sowie die Wacholder-
heiden der Schwäbischen Alb bieten Lebensräume für zahlreiche 
seltene Tier- und Pflanzenarten. Zudem ist der Regierungsbezirk ein 
bedeutendes Rast- und Überwinterungsgebiet für viele Vogelarten.
Beispiele aus den einzelnen Landkreisen des Regierungsbezirks ste-
hen Ihnen nachfolgend zur freien redaktionellen Nutzung zur Verfü-
gung. Bildmaterial erhalten Sie auf Anfrage.

Bodenseekreis – Offenlandflächen
Im Naturschutzgebiet Altweiherwiese wurden auf landeseigenen 
Flächen Gehölze und Gebüsche entfernt, um offene Streuwiesen 
zu erhalten. Diese Maßnahme verbessert die Mähbarkeit, reduziert 
Beschattung und schafft geeignete Lebensbedingungen für typi-
sche Offenlandarten wie den Kiebitz, der auf freie, übersichtliche 
Flächen angewiesen ist.

Landkreis Reutlingen – Offenlandflächen 
(Lichtwaldentwicklung und Wiederherstellung Magerrasen)
Im Naturschutzgebiet Eichholz wurden auf ehemaligen Wachholder-
flächen Gehölze zurückgenommen und standorttypische Baumarten 
wie Eichen und Rote Heckenkirsche freigestellt. Dadurch entsteht 
ein vielfältiges Lichtmosaik aus offenen und halboffenen Bereichen, 
das die Tiere und Pflanzen der Lichtwälder sowie der angrenzenden 
artenreichen Magerrasen und magere Flachland-Mähwiesen erhält. 
Davon profitieren unter anderem Orchideenarten sowie der gefähr-
dete Blauschwarze Eisvogel.

Landkreis Reutlingen – Felsen und Steppenheiden
Der Wackerstein bei Unterhausen wurde von beschattenden Gehöl-
zen freigestellt. Das anfallende Holz verblieb im umliegenden Wald 
im Sinne eines klimaangepassten Waldmanagements und steht 
dort als liegendes Totholz dem natürlichen Stoffkreislauf zur Ver-
fügung. Auf den wieder offenen und besonnten Felsbereichen fin-
den gefährdete Pflanzenarten wie Hasenohriges und Spitzzähiges 
Habichtskraut sowie die Augenwurz geeignete Wuchsbedingungen.

Landkreis Sigmaringen – Felsen und Steppenheiden
Im Fels-Steppenheidekomplex Bröller/Rabenfelsen bei Thiergarten 
wurden in Zusammenarbeit mit dem Hohenzollern-Forst größere 
Bereiche von Gehölzen freigestellt. Ziel war es, offene, sonnenex-
ponierte Fels- und Hangbereiche wiederherzustellen. Davon profi-
tieren unter anderem die vom Aussterben bedrohte Gewöhnliche 
Gebirgsschrecke, die landesweit nur noch hier im Oberen Donau-
tal vorkommt, sowie seltene Schmetterlingsarten wie der Blausch-
warze Eisvogel oder der Kreuzdorn-Zipfelfalter.

Landkreis Tübingen – Felsen und Steppenheiden
Am Kalkofen Öschingen wurden gezielt Teile des Steppenheidewal-
des geöffnet. Dadurch entstehen wieder lichte, warme Standorte für 
Insektenarten wie das Elegans-Widderchen, eine seiner Unterarten 
kommt weltweit nur auf der Schwäbischen Alb vor, und das Bergkronwi-
cken-Widderchen. Gleichzeitig verbessern sich die Lebensbedingungen 
für den seltenen Berg-laubsänger und den Libellen-Schmetterlingshaft.

Alb-Donau-Kreis – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Langenauer Ried wurde auf einer Pfeifengras-
fläche entlang eines 250 Meter langen Gehölzstreifens 80 Prozent 
der Gehölze entfernt, um die Fläche wieder offen zu stellen. Einzelne 
ältere Gehölze blieben bewusst erhalten, um weiterhin Lebensräume 
für Gebüschbrüter wie Beutelmeise und Neuntöter zu erhalten.

Landkreis Biberach – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Gedüngtes Ried werden seit mehreren Jahren 
umfangreiche Landschaftspflegemaßnahmen umgesetzt. Durch die 
Gehölzentnahme, die Anlage von Feuchtstellen und eine extensive 
Beweidung mit Wasserbüffeln sind weitläufig offene Niedermoorflä-
chen entstanden. Diese dienen heute als Brutgebiet für eine stabile 
Kiebitzpopulation sowie für weitere seltene Arten wie Flussregen-
pfeifer und Wiesenschafstelze. Auch die stark gefährdete Kreuzkröte 
hat die neu geschaffenen Wasserstellen besiedelt.

Landkreis Ravensburg – Moor und Feuchtgebiet
Im Naturschutzgebiet Bodenmöser wurde die über zwei Jahre lau-
fende Entbuschung von rund 12 Hektar abgeschlossen. Zusätzlich 
wurden Weidengebüsche und einzelne Baumreihen in Nass- und 
Streuwiesen entfernt. Die Maßnahmen sichern den offenen Moorcha-
rakter und fördern typische Arten wie den Sonnentau, Hoch-
moor-Gelbling sowie das Braunkehlchen.

Zollernalbkreis – Moor und Feuchtgebiet 
(Seggenried, Feuchtbiotopkomplex)
Im Naturschutzgebiet Galgenwiesen wurden stark aufwachsende 
Weiden entfernt, um die fortschreitende Verbuschung zu stoppen 
und den offenen, feuchten Lebensraum zu sichern. Ergänzend wur-
den flache Kleingewässer angelegt, die sich periodisch mit Wasser 
füllen und als wichtige Fortpflanzungsstätte für Grasfrosch und Erd-
kröte dienen. Auch die Schmale Windelschnecke profitiert von der 
Öffnung des Feuchtbiotops.

Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung  
und Patientenverfügung“
Am Mittwoch, den 04. März 2026 lädt die Caritas herzlich zu dem 
Vortrag „Vollmacht, Gesetzliche Betreuung und Patientenverfügung“ 
ein. Beginn ist um 18:30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Zep-
pelinstraße 32 in 88512 Mengen. Referentin ist Sonja Hummel. Ohne 
Anmeldung, der Eintritt ist kostenlos, um eine Spende für die Cari-
tas wird gebeten, Getränke werden angeboten.
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht haben – ganz egal in welchem Alter. Denn ein Unfall oder 
eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. Doch welche 
geeigneten Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Familien-
konstellationen umgegangen werden? Wie findet sich meine ganz 
persönliche Wertevorstellungen wieder? Und was hat es mit der 
Gesetzlichen Betreuung auf sich? Diese und weitere Themen wer-
den im Vortrag behandelt. Fragen sind willkommen.
Weitere Vorträge der Caritas-Vortragsreihe im ev. Gemeindehaus in 
Mengen um 18:30 Uhr sind:
• Am Mittwoch, den 29. April 2026:  
 Vortrag „Erben und Vererben – Testamentsgestaltung“
• Am Mittwoch, den 13. Mai 2026: 
 Vortrag „Bestattungsvorsorge“

IHK Ulm 
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? 
Die IHK Ulm veranstaltet am Mittwoch, den 18. März, von 14 bis 18 
Uhr einen Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es han-
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delt sich hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglich-
keit zur Online-Teilnahme. Die Experten des StarterCenters der IHK 
geben an diesem Nachmittag Interessierten wichtige Hinweise zu 
persönlichen und fachlichen Anforderungen, zur Gewerbeanmel-
dung sowie zu Finanzierungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern 
und Versicherungen. Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung 
die Entscheidung zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung 
des Unternehmensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teil-
nehmer mit der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht 
und bekommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos 
unter Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.
de. Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgru-
endung abgerufen werden.

Selbstständig im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung am 11. März 2026 
Über die Vorteile einer Existenzgründung im Nebenerwerb und die 
Besonderheiten, die dabei zu beachten sind, informieren Experten 
des StarterCenters der IHK Ulm am Mittwoch, den 11. März 2026. 
Die Veranstaltung „Erfolgreiche Existenzgründung im Nebenerwerb“ 
findet von 16 bis 18 Uhr als Präsenzveranstaltung statt. Eine Online-
Teilnahme ist ebenfalls möglich. Mehr als die Hälfte aller Existenz-
gründungen starten laut IHK im Nebenerwerb, bei den Gründerinnen 
sind es sogar zwei Drittel. Hauptgrund ist die Unsicherheit, ob das 
Einkommen aus der Selbstständigkeit ausreicht, um den Lebensun-
terhalt zu bestreiten. Eine Nebenerwerbsgründung bietet daher die 
Alternative, zunächst hauptberuflich in einer abhängigen Beschäf-
tigung mit gesichertem Einkommen zu bleiben. Auch wer sich um 
Kinder und Haushalt kümmern muss, kann häufig keine Vollerwerbs-
gründung mit einem Zwölf-Stunden-Tag realisieren. Bei der Infor-
mationsveranstaltung erläutern die IHK-Gründungsberater, wie eine 
Nebenerwerbsgründung in der Praxis aussehen kann. Die Veran-
staltung ist kostenlos. Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/nebener-
werb. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0731 173-250 
oder startercenter@ulm.ihk.de.

Sana-Gesundheitsforum im März 2026 
Aufgrund großer Nachfrage informiert die Frauenklinik des 
Biberacher Sana Klinikums erneut über die Inkontinenz der Frau
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das interdis-
ziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Sana Klinikums 
regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donnerstag, 
den 5. März 2026, referieren Dr. Steffen Fritz, Chefarzt, und Pana-
giotis Paporis, Leitender Oberarzt der Frauenklinik, ab 18.00 Uhr 
erneut zum Thema „Inkontinenz der Frau – Diagnostik und Thera-
pie“. Der Vortrag wurde bereits vergangenen Oktober angeboten 
und wird aufgrund der großen Nachfrage wiederholt.
Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den Land-
kreis und  Akademisches Lehrkrankenhaus der Universtität Ulm. Es 
steht für eine umfassende medizinische, therapeutische und pfle-
gerische Versorgung von der Geburt bis zur Altersmedizin. Mit dem 
Gesundheitsforum möchten die Veranstalter diese Expertise an 
Interessierte und Betroffene weitergeben. Im Mittelpunkt der Vor-
träge stehen aktuelle medizinische Themen, Krankheitsbilder, Prä-
ventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. 
Damit sind die Vorträge für Menschen in allen Lebensphasen inte-
ressant: Ob Patient, akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger 
oder Gesundheitsinteressierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.

Vortrag im März: „Inkontinenz der Frau – 
Diagnostik und Therapie“
Harninkontinenz zählt zu den häufigsten chronischen Erkrankungen 
bei Frauen – in Deutschland ist etwa jede siebte Frau betroffen, mit 
deutlich steigender Häufigkeit im Alter: Während bei den 20- bis 
30-Jährigen rund zehn Prozent an Harninkontinenz leiden, ist es 
bei den über 60-Jährigen bereits fast jede vierte Frau, ab dem 80. 
Lebensjahr nahezu jede zweite. Die Deutsche Kontinenz Gesellschaft 

e.V. geht sogar von einer noch viel größeren Dunkelziffer über alle 
Altersgruppen hinweg aus. „Leider findet das Thema in der Öffent-
lichkeit immer noch viel zu selten statt, dabei betrifft es Millionen 
Frauen. Für viele ist es daher nach wie vor mit Scham behaftet“, 
so der Leitende Oberarzt Panagiotis Paporis. „Dabei gibt es heute 
sehr gute Behandlungsmöglichkeiten. Harninkontinenz muss in kei-
nem Alter hingenommen werden“, ergänzt Chefarzt Dr. Steffen Fritz.
Wie groß der Informationsbedarf ist, zeigte sich bereits im vergange-
nen Oktober: Damals war das Interesse am Thema Inkontinenz so 
groß, dass die Veranstaltung innerhalb kurzer Zeit ausgebucht war. 
„Für alle, die beim letzten Mal nicht teilnehmen konnten, wiederholen 
wir den Vortrag nun im März“, so Paporis. Mit ihrem erneuten Infor-
mationsangebot möchten die beiden Mediziner weiter Aufklärungs-
arbeit leisten und dazu beitragen, dass Inkontinenz kein Tabuthema 
bleibt. Im Mittelpunkt des Vortrags stehen daher die vielfältigen Ursa-
chen der Harninkontinenz bei Frauen sowie moderne Möglichkei-
ten der Diagnostik und Therapie. Es wird erläutert, welche zentrale 
Rolle Veränderungen und Schwächen des Beckenbodens spielen 
– etwa nach Schwangerschaften und Geburten oder infolge von 
Übergewicht. Darüber hinaus werden weitere Risikofaktoren wie 
hormonelle Veränderungen in der Menopause, chronische Blasen-
entzündungen, neurologische Erkrankungen oder operativ bedingte 
Veränderungen thematisiert.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der frühzeitigen Abklärung und 
einer umfassenden Diagnostik als Grundlage für eine individuell 
abgestimmte Behandlung. Die Frauenklinik verfügt hierfür über eine 
zertifizierte Beratungsstelle der Deutschen Kontinenz Gesellschaft 
und bietet ein breites Spektrum moderner Untersuchungs- und The-
rapieverfahren an. Je nach Art und Schwere der Inkontinenz reichen 
die Möglichkeiten von Beckenbodentraining über medikamentöse 
oder lasergestützte Ansätze bis hin zu operativen Verfahren. Ziel ist 
es, die Kontrolle über die Blase wiederzuerlangen und das alltägli-
che Wohlbefinden der Patientinnen spürbar zu verbessern.
Veranstaltungsdetails Wann: Donnerstag, 5. März 2026 | 18 Uhr 
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach, Veranstaltungsraum 1 (EG)
Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung per 
E-Mail an gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch unter 
07351 55-9000 anmelden.

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Kursangebot und Infoveranstaltung
Fit in Outlook und Excel sowie Grundlagen Buchhaltung
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet im März für Wiederein-
steiger, Auffrischer und auch Auszubildende folgende Computer-
kurse an: 

Workshop Outlook mit den Inhalten: Arbeitsoberfläche kennenler-
nen, Outlook einrichten, Adressbuch nutzen, Termine verwalten 
und v.m. Kurstermine sind 3 x dienstags von 10. März bis einschl. 
24. März 2026.

Der Workshop Excel startet am 5. März mit folgenden Inhalten: 
Kniffe und Tricks in der modernen Tabellenkalkulation, einfache 
Formeln erstellen, Diagramme und v.m. Dieser Workshop findet 
4 x donnerstags von 5. März bis einschl. 26. März statt.
Kurszeiten jeweils von 18 - 21 Uhr. Bei allen Kursen werden 
PC-Kenntnisse vorausgesetzt.

Erneut im Angebot ist der Grundlagenkurs „Fit für die Buchhaltung“. 
Dieser 64-stündige Lehrgang startet am 14. März. Sechs Termine 
finden samstags von 9:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr sowie zwei Ter-
mine freitags von 13:30 bis 20:00 Uhr statt. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.
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Am Montag 23. März um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-
Eugen-Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meister- und Wei-
terbildungskursen an. Interessierte erhalten individuelle Beratung 
und Unterstützung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvo-
raussetzungen und Fördermaßnahmen. Detaillierte Infos gibt es zu 
den verschiedenen Meister- und Fortbildungskursen im Handwerk 
sowie zum Kursprogramm der KHS Biberach z.B. Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten, KNX-Grund- und Aufbaukurs, Ausbilde-
reignung, Lohn- und Gehaltsabrechnung, Buchhaltung im Hand-
werksbetrieb, Computer- und Schweißkursen. Eine Anmeldung ist 
erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich.

Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teilneh-
mende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % 
Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss 
werden mit 70 % bezuschusst. Gefördert werden Beschäftigte und 
Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder der Beschäfti-
gungsort in Baden-Württemberg liegen muss. 
Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst.

Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf 
https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/ 
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de

Gesetzliche Rente
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 
einzahlen 
Rentenanspruch erwerben und Rente erhöhen 
 Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenversicherung 
pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger Ren-
tenbeiträge informieren. Damit kann ein eigener Rentenanspruch 
erworben, erhöht oder eine schon bestehende Anwartschaft auf 
Erwerbsminderungsrente unter bestimmten Voraussetzungen auf-
rechterhalten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung für 2025 können noch bis zum Stichtag 31. März 
2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 Jahre alt 
sind –  unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft – freiwillige Beiträge 
leisten, sofern sie in Deutschland leben und nicht bereits pflichtver-
sichert in der gesetzlichen Rentenversicherung sind. Diese Mög-
lichkeit besteht zudem für deutsche Staatsangehörige, die ihren 
Wohnsitz im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Alters-
rente bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Rentenalters 
freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die Rente mit Erreichen 
der Regelaltersgrenze. 
Höhe der freiwilligen Beiträge
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese die spätere 
Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein Anspruch auf eine Alters-
rente erst entsteht. Die Anzahl und Höhe der Beiträge ist innerhalb 
eines bestimmten Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der 
bis zu 12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Mindestversiche-
rungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt werden. Hingegen 
ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die eigenen Rentenansprü-
che gesteigert werden sollen. Die monatliche Beitragshöhe ist belie-
big zwischen 112,16 Euro und 1.497,30 Euro wählbar. 
Antrag erforderlich
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein Anspruch 
auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür ist ein Antrag (Formu-
lar V0060) erforderlich. Dieser kann über die DRV-Online-Services 
ausgefüllt und verschickt werden.  
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre„Freiwil-
lig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter www.deutsche- 

rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden. 
Anträge auf freiwillige Beitragszahlungen können über die DRV-On-
line-Services mit dem Stichwort V0060 unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/eantrag-V0060 online gestellt werden. 

Schule und was dann?
Das Schul- und Ausbildungssystem in Deutschland ist sehr breit auf-
gestellt und es ist nicht leicht, den Überblick zu behalten. Eltern und 
Jugendliche, können sich bei der kostenfreien Veranstaltung „Schule 
und was dann?“ einen Überblick über die unterschiedlichen Ausbil-
dungsmöglichkeiten nach der Schulzeit verschaffen. Vier Themenin-
seln informieren über weiterführende Schulen, Ausbildung, Studium 
und Bewerbung. Los geht es am Dienstag, den 10. März um 18 Uhr 
im Club Orange an der Ulmer Volkshochschule.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Agentur für Arbeit Ulm mit 
der Ulmer Volkshochschule und der Caritas Ulm-Biberach.
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Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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HERZLICHEN DANK
allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Tante 

im Leben so viel gutes taten und Sie auf ihrem letzten Weg so zahlreich begleiteten.

Hildegard Dodel
geb. Kalbrecht

– Pfarrer Paul Notz für seine einfühlsamen Worte bei der Trauerfeier
– Sandra Frank und Paul Ziesel für das schöne Abschiedsgebet
– der Organistin Frau Kohler der Mesnerin Frau Frank sowie den Ministranten
– der Sozialstation Rot a. d. Rot für ihre Unterstützung
– dem Bestattungsinstitut Keller & Ettmüller für die kompetente Unterstützung

Hubert und Brigitte mit Familie
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malteser.de/spenden-gegen-armut #ZusammenGegenArmut
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Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 922 - 29
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132
MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Soziale Dienste
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Einsatzleitungen 
Lydia Müller/Elfriede Wespel	 Tel. 0162 2314550
Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Werkrealschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809
Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Stromversorgung:  Netze BW GmbH,  
Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline bei Störungen	 (0800) 3629-477

Wasserversorgung: Stadtwerke Memmingen
- 24 Stunden - Hotline bei Störungen� (08331) 8556-100
oder � 0173 8916855

Rathaus-Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste

28. Februar - 01. März 2026

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
Bürozeiten: Mo-Fr von 8.00-12.00 Uhr
-	 Alten- und Krankenpflege (24-Stunden-Rufbereitschaft) 
	 Tel. (07352) 9230-0
-	 Familienpflege & Haushaltshilfe, Tel. (07352) 9230-20
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 in Rot an der Rot, Tel. (07352) 9230-20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefonisch

Allgemeiner Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst:		  Rufnr.		  116 117

Im Internet
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Biberach, 
Sana MVZ Stadt Biberach GmbH, Marie-Curie-Str. 6, 88400 
Biberach, Sa, So und an Feiertagen 9 - 18 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 
24, Ulm, Mo. - Fr., 19 - 8 Uhr, Sa., Sonn- und Feiertag, 8 - 8 Uhr.
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt zum Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt: 
Zu erfragen unter Tel. 0761 120 120 00

Apothekennotdienst im Umkreis von 20 km: 
Samstag, 28. Februar 2026:
- Rupertus-Apotheke, Ulrichstr. 4, 87724 Ottobeuren, 
  Tel: 08332 / 796240
- Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 
  88410 Bad Wurzach, Tel .: 07564 / 9 12 37

Sonntag, 01. März 2026:
- Apotheke im Illerpark, Fraunhoferstraße 8, 87700
  Memmingen, Tel .: 08331 / 984900
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin:  
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie: 
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt: Dr. Storch, Tel. 93343

Grüngutannahme
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Dezember - Februar:  	 Freitag,16:00 – 17:00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag	 12.00 - 13.00 Uhr



Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer 9

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoff nung,
Gedenken unsere Liebe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von

Magdalena Seitz
„Lena“

*30.12.1930     † 11.02.2026

In stiller Trauer:
Die Brüder Franz und Hugo mit Familien

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?


